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Unsere heutige Abendausgabe umfaßt iukl.
Unterhattnugsblatt Nr . 49 acht Seite «.

Das Unterhaltungsblatt enthält : v

»Die Haager Konferenz" ( illustriert ) . — „Moderne Barfüßler . " ( Eine
Waüderei aus Wörishofen . ) — „Die Johcmniskirche in Ellrich" (illu¬
striert ) . — „Ein neuer Verlust der französischen Marine "

( illustriert ) .
— „Prinz Eitel Friedrich als Herrenmeister des Johamnterordens "
(mit Bild ) . — „Bürgermeister Fervoul "

( mit Bild ) . — „Allerlei " .
— „Das Auto im Dienste des Forschers"

( illustriert ) . — „Bon der
Automobilfahrt Pekiwg -Parrs " .

Badische Chronik.
I Ettlingen , 26 . Juni . Die Bevölkerungszunahme der Stadt Ett -

lmgen in der Zeit von der letzten BoMzählung 1 . Dezember 1905 bis
zur neulichen Berufszählung 12. Juni d . I . , also in 1% Jahren , be¬
trägt 365 Köpfe , Ettlingen zählt jetzt 8996 Einwohner .

* Ettlingen , 26. Juni . Im Herbste soll mit dem weitere« Ausbau
der Albtalbahn begonnen werden , und zwar insofern , als die Normal -
spur vorerst bis Station Marxzell weitergeführt wird . Es wird all¬
mählich Zeit , daß hierin etwas geschieht, denn der Güterverkehr vom
Albtal frequentiert mehr und mehr.

* Mannheim , 26 . Juni . In einem Hause stürzte heute vor¬
mittag der fünfjährige Sohn einer dort wohnenden Witwe
Schwind durch ein Glasdach im 4 . Stock herab m den Hof . Der
bedauernswert Junge , der gerade ohne mütterliche Aufsicht
war, hatte bei dem Sturze einen Schädel - und einen Unterkiefer¬
bruch erlitten .

* Schwetzingen, 26 . Juni . Fm hiesigen Bahnhof wurde gestern
nachmittag 5 .47 Uhr der Schnellzug 185 von Bafel durch einen Irrtum
des Stationspersonals statt auf das Personenzugsgleis auf ein für den
nachfolgenden Güterzug freigehaltenes Güterzugsgleis eingelassen. Als
der Lokomotivführer die Ablenkung von 'dem regelmäßigen Fahrweg be¬
merkte , brachte er den Zug znm Stillstand . Das rasche Anhalten be¬
wirkte einen starken Gegenstoß, so daß einige Reisende leichte Kontu¬
sionen erlitten . Zwei Personen , die Wer Kopf - und Armschmerzen
klägten , wurde alsbald nach Eintreffen des Zuges in Mannheim ärzt¬
liche Hilfe zuteil .

* Heidelberg , 26 . Juni . Während der gestrigen Schloß¬
beleuchtung brach in einem Hause im Stadtteil Neuenheim
Feuer aus . Mit rasender Schnelligkeit grrff das wütende Ele¬
ment um sich und verwandelte den Dachstuhl des Hauses in ein
wogendes Flammenmeer . Nur mit Mühe konnten zwei Kinder
aus einer Dachstockwohnung gerettet werden . Dank der raschen
Anwesenheit der Feuerwehr gelang es , das Feuer auf den Herd
zu beschränken . Leider mutzte bei den Rettungsarbeiten auch ein
wackerer Feuerwehrmann sein junges Leben lassen. Der 31 Jahre
alte, verheiratete Feuerwehrmann Flaschnermeister Rudolf Zim¬
mermann fiel ungefähr 20 Meter hoch von erner Schiebeleiter
herab . Innerlich und äußerlich schwer verletzt, wurde der Be¬
dauernswerte , der erst kurze Zeit der Feuerwehr angehörte , ins
akademische Krankenhaus verbracht, wo er bald nach der Ein¬
lieserung verstarb. Der Schaden dürfte ein bedeutender sein,
da auch die übrigen Telle des Hauses durch das Wasser stark be¬
schädigt wurden . Die Entstehungsursache ist unbekannt .

* Heidelberg , 26 . Juni . Ein schwerer Unglucksfall ereignete
sich gestern abend in der Rohrbacherstraße. Zwei Pferde , die an
ein leeres Kohlenfuhrwerk gespannt waren , wurden scheu und
rasten die Rohrbacherstraße entlang . Der 16 Jahre alte Schreib¬

gehilfe Philipp Schmitt aus Sandhaufen wollte mit seinem
Fahrrad bei der Bahnhofstraße ausweichen, kam aber zu Fall
und wurde überfahren. An seinem Aufkommen wird gezweifelt .
— Der 55 Jahre alte Kaufmann Bernhard Eulenstein aus
Baden -Baden wurde am Menstag im Wald zwischen Schlierbach
und dem Wolfsbrunnen erschossen aufgefunden . Er hatte sich
mit einem Revolver , der neben ihm lag , erne Kngel ia den Kopf
geschossen. Auf einem bei chm Vorgefundenen Zettel gab er als
Grund einen schwebenden Ehescheidungsprozeß an.

* Bon der Bergstraße, 26 . Juni . Zwischen Schriesheim
und Leutershausen verunglückte gestern ein Benzsches Automobil .
Beim Versuch , einem anderen Wagen vorzufahren , glitt das
Automobll von der Straße ab und wurde gegen einen Baum
geschleudert, wo es sehr stark beschädigt wurde . Von den Insassen
verlor der eine einen Daumen , während der andere in gewaltigem
Bogen in das Ackerfeld geworfen wurde , aber glücklicherweise
mit dem Schrecken davonkam.

* Bruchsal, 26. Juni . Bei der gestern abend stattgehabten und
von etwa 70 Mitgliedern des Bürgerausschusses besuchten Versammlung
zur Vorbesprechung Wer die Oberbürgermeisterwahl war -von der Auf¬
stellung eines anderen Kandidaten als des bisherigen Oberbürgermeisters
Stritt keine Rede, vielmehr wurden die besonderen Vorzüge und die
Verdienifte des Herrn Stritt um das Emporblühen unserer Stadt all¬
seitig rückhaltlos auerkwunt und seine Wiederwahl ebendeshalb warm
befürwortet.

Versammlungen und Kongresse .
ktz Mannheim , 24. Juni . Die Westdeutsche Binneuschiffahrts -

Berufs -Genoffenschaft beschäftigte sich in der am 21. Juni hier abge- ,
haltenen Jahresversammlung ihrer Sektion I , die 992 Schiffahrtsb ^
triebe umfaßt , und bei welcher im Jahre 1906 298 Unfälle angemeldet
und 115 034 JC Unfallentschädigungen gezahlt wurden , auch mit der
Frage der Unfallversicherung im internationalen Mnnenschiffahrts -
verkehr.

* Heidelberg, 26. Juni . Der Deutsche Buchdrucker - Verein, der
bekanntlich in den letzten Tagen 'bei ernster Arbeit in Mannheim tagte ,
hatte als Abschluß einen Ausflug nach Heidelberg in sein Programm
ausgenommen. Gestern morgen trafen weit Wer 200 Teilnehmer hier
ein und wurden am Bahnhof von den Heidelberger Kollegen empfangen .
Man begab sich zunächst zur Stadthalle , wo Herr Karl Hörning eine
kurze Begrüßungsansprache hielt . Eine Besichtigung sämtlicher Räume ,
besonders des großen Saales , in dem Herr städt. Musikdirektor Radig
auf der Orgel improvisierte, lockte 'den Ausdruck der Bewunderung
manchem Teilnehmer über unsere schöne Stadthalle ab . Dann ging es
weiter durch die Stadt zum Schloß, wo nach einer eingehenden Besich¬
tigung beim großen Faß der Frühschoppen stattsand . Ein a!ls Zwerg
Perkeo kostümierter Herr empfing die Buchdrucker :md begrüßte sie in
gebundener Rede . Auch eine Musikkapelle war erschienen und mit ihrer
Begleitung wurde das Perkeo-Lied cmgestimmt. Ein vorzügliches
Mittagessen wurde alsdann in den reservierten Räumen -des Hotel-
Restaurants „Molkenkur " eingenommen, befriedigte allgemein sehr und
verlief in angeregtester Weise . Gegen 5 Uhr machte man sich ans den
Weg nach Ziegelhauses, wo im „Adler" ein bestbereitetes gemeinschaft¬
liches Abendessen die Teilnehmer bis zur Abfahrt zur Schloßbeleuchtung
vereinigte. Von der Schloß - und Brückenbeleuchtung und dom Feuer¬
werk auf dem Neckar waren alle Teilnehmer in hohem Grade entzückt
und einig in dem Rufe „Alt Heidelberg, du seine" . Ein Schlußtrnnk
im Stadthallen -Restaurant beendete die Tagung . Dort faßte Herr
Mahlau aus Frankfurt a . M . die Eindrücke des Tages in Dankestnorten
an den hiesigen Bezirksverein dos deutschen Buchdruckervereins und die
Stadtverwailtung Heidelberg zusammen, die den Gästen den herrlichen
Tag bereitet hatten . Mit einem „Auf Wiedersehen in Posen " , wo die

nächstjährige Hauptversammlung stattstndet, schieden 'die Teilnehmer
gegen Mitternacht .

* Freiburg , 25. Juni . Die Landesversammlung des Berbandes de«
Bürgermeister badischer Land- und kleiner Stadtgemeinde « findet ntz
diesem Jahre am Sonntag den 7 . Juli , vormittags 10 Uhr , im Saale
der Brauerei Feierling in Freiburg statt.

Aus der Residenz.
Karlsruhe . 26. Juni.

<P In unserem Expeditionsschaufenstersind neu ausgestellt : Bilder
vom deutschen Terbysieger „Tesir " , vom neuen Mozartdenkmal in
Dresden und von den Paukgrafen aus der Marksburg . Die lustige
Bereinigung der Berliner Paukgrasschaft von 1381 richtete ihren dies¬
jährigen kriegerischen Zug gegen die Markesburg bei Braubach ami
Rhein . Das ausgestellte Bild zeigt die Aburteilung eines in der MarkS-
burg gefangenen Weinfälschers in Gegenwart 'des Prinzen Joachim
Mbrecht. Der Gefangene wurde zu ewigem Wassertrinken verurteilt .

!I > Die „Gartenstadt Karlsruhe " (e. G . m. b . H . ) -veranstaltetes
gestern einen Vortragsabend, zu dem die Freunde der Gartsnstadt -
Bswegung so zahlreich erschienen waren , daß der große Rathaussaal bis
auf den letzten Platz besetzt war . Der erste Reftrent des Abends, Herr
Rechtsanwalt Dr . Gönner , behandelte das Thema „Bodenrecht und
Gartenstadt . Neben der künstlerischen Seite , die das Gartenstadt -

Problem biete, müsse auch , so führte der Redner einleitend aus , die tech¬
nische und juristische Seite erörtert werden, und gerade diese letztere sei
um so wichtiger , als sich mit ihr die wirtschaftlichen Fragen aufs engste!
'verknüpften, die mit der Rentabilität des ganzen Unternehmens ver¬
bunden seren . Der Vortragende streifte sodann die Aktien-Ünternehm -
ungey-nnld deren Zwecke und kam dann des näheren aus die Spekulation
iyr -Baugewerbe zu sprechen. Ausführlich behandelte er die Frage deS
Erbbaurechts und deS Wiederkaufsrochts , von dessen- Wese«' und prak»
tischer Anwendung Herr Dr . Gönner feinen Zuhörern in großen Züge«,
ein Wevsichtliches Bild -entwarf. Die von tieffter Sachkenntnis zeugen¬
den Ausführungen des Referenten fanden lebhaften- Beifall . Der
-Generalsekretär der Gartenstadt -Gesellschaft, Herr Kampffmeyer, vev-
'kweitete sich alsdann eingehend Wer die auch an dieser Stelle schon»
-wiedergegebenenVorzüge der Gartenstadt , bei deren Anlage die mannig¬
fachsten Maßnahmen angestvebt werden würden , um «ine spekulativ«
Veräußerung des Bodens auSzuschliehen . Aber nicht nur das ErÄban»
recht und das Rückkaufs-recht würden zur Anwendung kommen, sonderitz
die Genossenschast wolle auch selber Häuser bauen und Wohnungen zu«
Miete abgeben. Daß ein Bedürfnis nach einer derartigen Anlage vor «
liege, das 'beweise die Tatsache , daß bereits 176 hiesige Bürger , und
zwar Vertreter der -verschiedensten Berufe, dem Unternehmen bei¬
getreten seien. Zahlreiche Lichtbilder zeigten sodann- noch die von hie¬
sigen Künstlern ausgeführten Entwürfe zu der beim Schlößchen Wern »
Rüppurr vorgesehenen Ansiedelung.

cP Schwimmverein Poseidon Karlsruhe . Im laufenden Jahre
gelang es dem Verein bis heute, 12 erste und 13 zweite Preise bei den
Schtvimmfesten in Frankfurt a .M. , Göppingen, München, Stuttgart
und Karlsruhe zu erringen . Hierunter befindet sich manch bedeutungs¬
voller Sieg , so z. B. der des jugendlichen Otto Groß beim Frankfurter
Schwimmsest über den Weltmeister tm Rückenschwimmen Walter Brach-
EharlotteWurg , sowie der beiden Seniorbrustschwtmmen in München
und Stuttgart , bei welchen trotz scharfer Konkurrenz Mitgliedern 'des
„ Poseidon" die Siegespalme winkte . Zu erwähnen wäre noch, daß es
der Staffetten -Mannschast des „Poseidon" in Frankfurt a . M . gelang ,
vor der bis 'dahin als besten geltenden Mannschaft des 1 . Hannover¬
schen Schwimnrklubs von 1892 ans Ziel zu kommen . Durch diese Siege
hat sich der „Poseidon" auch für die begonnene Saison als erstklassig
in Süddeutschland erwiesen und wird man mit Spannung den kom¬
menden Schwimmfesten entgeg -ensehen können . Der Verein beteiligt
sich auch an dem Kampf um die Meisterschaft von Süddeutschland im
Wasserballspiel und konnte am letzten Sonntag aus seinem ersten Bvr -

l ’lKfitec, .9 uw ft mit » ©Jiffeufdlflft .
* Heidelberg, 25 . Juni . Am Samstag fand im Harmoniesaale zur

ner des 25jährigen Doktorjubiläums des Chemikers Professor Dr .
i . Curtius ein Festkommers statt , zu dem sich eine Reihe bedeutender
jemiker von auswärts , wie Thiele, Caro , Bernthsen u . a. eingefunden
tte . Eine eigenartige Ueberraschung wurde dem Jubilar durch die
wsührungen eines ansehnlichen, fast ausschließlich aus Studierenden
r Chemie gebildeten Orchesters bereitet .

* Heidelberg, 25 . Juni . Geh . Rat Professor Dr . Curtius , DirÄtzrr
§ hiesigen chemischen Universitäts -Laboratoriums , hat aus Dankbar¬
st für die ihm bei seinem 25jährigen DoktorjWiläum zuteil gewor-
nen Ehrungen zu dem seit 1901 bestehenden Viktor Meyer -Preis eine
rstiftung von 8000 M gemacht . — Das 50jährige Jubiläum als or-
ntlicher Universitätsprosessor feiert am 29 . Juni S . Exzellenz Dr .
ir . Ernst Immanuel Bekker, Vertreter des römischen und deutschen
irgerlichen Rechts an unserer Universität . Der Senior 'der Heidel-
rger Juristensakultät ( ein geborener Berliner ) steht im 80 . Le-

— Dresden , 25 . Juni . Es ist bemerkenswert , daß die. Zahl der
der hiesigen Technischen Hochschule studierenden Russen von 92 im

sten Wintersemester auf 29 im Sommersemester zurückgegangen ist.
ne strengere Durchführung der Aufnahmebedingungen soll der Grund
n . Insgesamt wird die Hochschule von 1152 Studierenden , Hörern
d Hospitanten besucht .

— Bonn , 26 . Juni . ( Tel . ) Der Roosevelt-Profeflor Dr . Burgeß
§ Newyvrk

'
hat gestern seine Borlrsunge « über das Staatsrecht der

reinigten Staaten vor einem zahlreichen Auditorium , darunter Prinz
lgust Wilhelm von Preußen , beendet. Burgeß verabschiedete sich, in-
n er allen Hörern für das entgegengebrachte Interesse dankte. Prinz
kgust Wilhelm trat dann an das Pult heran und reichte ihm dankend
: Hand.

Der Bonner Zeitung" zufolge führte Burgeß unter anderem aus ,
ß seine Bewunderung des Deutschen bei seinem diesmaligen Aufenthalt
»möglich noch größer geworden sei . Wir . Deutschland und Amerika,
sie er ferner gehören zu den großen fortschreitenden Nationen ; wir
sitzen Gerechtigkeitsgefühl und denselben hoffnungsfreudigen Unter-
hmungsgeist; wir gehören zusammen. Wohl, unseren beiden Völkern!
il der ganzen 'Welt, daß wir Zusammengehen und Zusammenarbeiten.
Seijall?

* Frankfurt , 26 . Juni . Der gestern hier verstoßene Fenilleton -
leiter der „Frkft . Ztg ." , Dr . Fedor Mamroth , einer 'der ersten Theater¬
kritiker Deutschlands, schrieb vor längerer Zeit einen Brief an seine
Kollegen , der folgenden Inhalt hatte : „Fvankfurt a . M . , 27 . März
1907. Liebe Herren Kollegen ! Ich danke Ihnen für die Freundschaft ,
die Sie mir durch all die Fahre erwiesen haben, und bitte Sie mstänvigst,
— der letzte Wunsch — meinen Tod nur in folgender Form anzetgen
zu wollen: Heute ist der Feuilleton-Redakteur der „Frankfurter Zeit¬
ung "

, Dr . F . Mamroth , 56 Jahre alt , gestorben. Er gehörte der Zeit¬
ung seit 1 . April 1889 an . Aus seinen ausdrücklichen letztwilligen
Wunsch verzichten wir .aus eine Würdigung 'ferner Tätigkeit im Dienste
unseres Unternehmens. Die Einäscherung findet in der Stille statt .
Keine Anzeigen , keine Blumen , keine Kondolenzbesuche . Ich grüße Sie
Alle aufrichtig und -herzlich Ihr F . Mamroth ."

Vermischtes .
— Dirschau, 26 . Juni . (Tel . ) Ein vom Felde 'heimkehrender 13-

jähriger Knabe aus Dirschau stürzte von dem plötzlich scheu werdenden
Pferde herab, blieb im Steigbügel hängen und wurde zu Tode geschleift .

hd Leer, 26 . Juni . (Tel . ) Hier ist eine ganze Familie nach dem
Genuß von Pudding unter Bergiftungs -Erscheimmgen schwer erkrankt.
Die Ursache scheint schlechtes Pudding -Pulver zu sein.

hd Frankfurt a. M. , 26. Juni . (Tel .) Der Bundestag deutscher
Gastwirte , der gestern -seine Beratungen forisetzte , hat als Ort für die
nächstjährige Tagung Köln gewählt. Abends vereinte ein Festmahl die
Teilnehmer des Bundestages im großen Saal des Palmengartens .

hd Frankfurt a. M . , 26. Juni . Beim Holzholen im Stadtwalde
stürzte gestern nachmittag der etwa 30 Jahre alte verheiratete Fuhrmann
Knobloch aus Sachs-enhausen von seinem Wage« und brach das Genick ,
so daß sein Tod aus -der Stelle erfolgte.

— Augsburg, 25. Juni . In den drei unmittelbar angrenzenden
oberbayerischen Bezirksämtern sind in den letzten zwei Wochen vier Per¬
sonen dadurch getötet worden, daß sie von einstürzenden Erdwänden in
ohne alle Vorsichtsmaßregeln belassenen Kies- und Sandgruben er¬
schlagen oder verschüttet wurden. So in Hattenhofen bei Bruck ein
17jähriger Bauernsohn und ein 20jähriger Knecht in Oberdorf bei
Friedberg eine 54jährige Frau und bei SchrobeWause» ein Liähriger
Knabe.

— St . Johann , 26 . Juni . (Tel . ) Gestern nachmfttag wurde
eine Frauensperson namens Schneider von hier in dem Wagen eines
Schiffsschaukelbesitzers ermordet aufgefunden. Der Täter ist rwch nicht
ermittelt .

— Bern , 26 . Juni . Im Kurhaus Mürren waren seit einiger Zeit
zwei junge Dekorationsmaler , Otto Jensen aus Kopenhagen und Chri¬
stian Hansen aus Hamburg, mit Erneuerungsarbeiten beschäftigt. In
der Mittagspause pflegten sie bei schönem Wetter aus die viele hundert
Meter hohe Felswand , die „Mürrenfluh " hinauszugehen , die fast senk¬
recht gegen das Lauterbrunnental abfällt . So taten sie auch ver¬
gangenen Montag . Da fiel es dem jungen Dänen ein, auf das steile
Grasband , das den Rand des Abgrundes bildet, hinauszuklettern , umtz
über die Felswand hinuntersehen zu können . Zögernd folgte ihm sein
Freund Hansen. Kaum waren sie einige Schritte weit gekommen, als
Jensen auf dem glatten Rasen ausglitt . Im Fallen packte er seinen
Gefährten und ritz ihn einige -Meter weit mit . Im letzten Augenblicke ,
unmittelbar vor dem Absturz Wer die Felswand , konnte sich Hansen noch
mit der Kraft -der Verzweiflung am kurzen- Rasen f-estklammern, während
Jensen lautlos in der Tiefe verschwand . Er wurde noch am - selber»
Tage als gräßlich zerschmetterte Leiche ausgehoben und am Mittwoch in
Lauterbrurmen beerdigt.

* Petersburg , 26 . Juni . Hier ist , wie schon kurz telegraphisch ge .
meldet, der Philanthrop Baron Otto Buxhöwden von seinem geistos»
kranken Sohm Eduasti ermordet worden . Zurzeit des Mordes befanden
sich in der Wohnung außer dem Baron und seinem Sohne Eduard zwei
Dienstmädchen, die diesem eben das Frühstück gereicht hatten , während
der Vater sich in seinem Schlafzimmer befand und sich wusch . Plötzlich
stand 'der Sohn von seinem Tisch auf , trat in das Schlafzimmer des
Vaters und wechselte mft ihm einige Worte. Dann zog er einen kleinen
Revolver und gab hintereinander drei Schüsse auf seinen -Vater ab . Der
tätlich verwundete Vater eilte in den Treppenflur und rief den Portier
laut um Hilfe : „ Fedor, Fedor, koin-m schnell zu Hilfe, mein Sohn will
mich töten ! " Das waren seine letzten Worte, dann verlor er die Besinn¬
ung und stürzte zu Boden. Der Portier traf ihn, der „ Pet . Ztg .

" zu¬
folge , schon in bävußtlosem Zustande an . Er hob den alten Herrn auf
und trug -ihn in seine Wohnung zurück, wo er ihn im Kabinett hinlegte .
Dort gab der Baron seinen Geist auf . Zwei Kugeln waren ihm in den
Unterleib gedrungen, während die dritte die Brust getroffen hatte und
in der Nähe des Herzens stecken geblieben war. Als die Polizei eintaxf .
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| pül gegen „Schwimmverein Earmstat t Sem 1808" mit 5 : 0 Toren eff»Sieger heworgehen.

Z Der Deutsche Kriegerbund zählte am 1 . April d. IS . 18 069 Ver¬eine mit 1 545 279 Mitgliedern ; sein Vermögen betrug 1 260 635 JL .1906 wurden an bedürftige Kameraden, Witwen und Waisen rund370 000 JL Unterstützungsgelder gezahlt. Für feine Waisenhäuser hatder Bund in den Jahxen 1905/06 insgesamt 318 000 JL verauSgcckt .bei -der Sterbesasse versicherten Summen haben den Gesamtbetrag»vn 20 Millionen überschritten.

Ans de« gewerbliche « Lebe«.
D Lahr, 25. Juni . Die Besitzer zweier hiesiger Apotheken habensich geeinigt, an Dorm - und Feiertagen abwechselnd um 4 Uhr bis zum>anderen Morgen das Geschäft zu schließen ; die Besitzer haben hierzu di«

vezirkSamtliche Genehmigung erhalten .
ltz Rheinfelde«, 35 . Juni . Hier droht ein größerer Streik in derElektrotechnischen Fabrik auSzubrechsn, da di« Fabrikleitung , der „Marmh.Volksft. " zufolge, drei Borstandsmitglirder der Gewerkschaft entlassenhat . Es dürsten etwa 400 Personen bei einem AuSstande in Betrachtkommen.

.«= Birmingham , 26. Juni . (Tel . ) Die von 570 Eisenbahn -arbeitern aller Dienststufen besuchte Versammlung nahm mit 467 gegen80 Stimmen eine Resolution an , nochmals den Eisenbahngesellschaftendie Forderungen der Arbeiter zur Kenntnis zu bringen . Sollte dieserSchritt erfolglos sein, dann , werden solche Maßnahmen getroffen wer-den , wie sie die Umstände als notwendig erscheinen ließen.
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Telegramme der „Bad. Presse".
— Wie«, 26. Juni . Einem Communigug der deutsch -fortschrittlichenAbgeordneten zufolge bilden sie «inen taktischen Verband unter demNamen „Deusch -fortschrittliche Bereinigung" bis zur Konstituierungeiner große» deutsche» Einheitspartei . Die Deutsch -Fortschrittlichen-haben unter ungeschmälerter Aufrechterhaltung der bisherigen Partei¬

grundsätze beizutrrte» und zu ihrer Begründung loyal beizutragen sichbereit erklärt.
— Wien , 26 . Juni . Der Gesandte in Rio de Janeiro , GrafForgach, wurde zum Gesandten in Belgrad ernannt an StelledeS Freiherrn Czikann von Wahlborn .

----- Bukarest, 25 . Juni . In der Kammer erklärte in Beantwor¬tung einer Interpellation betreffend die Amnestie für di« Urheber derAgrarunruhen sowie betreffend die Maßnahme « der Regierung zurUnterdrückung derselben der Minister des Inner «, die Amnestie sei einPrärogative der Krone. Die Regierung ioerde die Sicherheit desStaates und die gesellschaftliche Solidarität befestigen; sie sei ent¬
schlossen, das Programm der agrarische» Reformen durchzuführen. DieArmee habe in bewunderungswerter Weife ihre Pflicht erfüllt .— Madrid , 25. Juni . In der heutige» Sitzung der Kammer ver¬las der Minister des Aeußern die am 6 . Juni zwischen Frankreich,Großbritannien und Spanien ausgetauschte Note.

-- - Paris , 36 . Juni . Die „ Lanterne " verzeichnetdas Gerücht, daßKriegsminister Picquart gegen die Unterzeichner des letzten Mauifestesdes Arbeitrrbundes und gegen die „Humanits " wegen Veröffentlichungdieser Kundgebung eine Mage angestrengt habe.
hd Tripolis , 26 . Juni . Nach hierher gelangten Meldun¬

gen haben französische Truppen die Stadt Galakka besetzt.
= Melbourne , 26. Juni . Dem gestern hier eingetroffenen Mi¬

nisterpräsidenten und Minister der auswärtigen Angelegenheiten, Mr .Deaki», wurde seitens des Lordmajors im Rattzause ein großer Empfangbereite . Deakin betont« in seiner Rede die Notwendigkeit, daß zu¬künftig die Premiers der sich selbst regierenden britischen Besitzungendirekt und gleichgestellt mit den englischen Premierminister » , statt wiebisher mit dem Kolonialamt geschäftlich verkehren und daß letzteresfeine Tätigkeit auf die Kronkolonien beschränke.

Die Kieler Woche.
cs Eckernföhrde , 26. Juni . Heute vormittag um 3 Uhr 5 Min .starteten zum Handicap von Eckernföhrde nach Kiel die Jachten„Iduna "

. „Hamburg"
, „Adele "

, „ Clara " und „Susanna ". Bald dar¬
auf verließen auch die „Hohenzollern" und der „Slripner " die Bucht.Um 9 Uhr 5 Min . erfolgte der Start der zweiten Reihe der großenJachten zum Handicap.

Um 10 Uhr 5 Min . begann die Wettfahrt der Jachten der zweitenbis vierte» Klaffe von Eckernföhrde nach Kiel. Es herrscht noch immer
böiger, westlicher Wind.

Die Unruhen i« Portugal .
M Lissabon, 26 . Juni . Dis anti -dynastische Bewegungnimmt infolge des absolutistischen Regimes täglich größeren Um¬

saug a« . Es sei unzweifelhaft , daß der Thron des Königs Kar!
im höchsten Grade gefährdet sei. Alle Parteien sind gegen den
Monarchen und würden seinen Sturz mit Freude » begrüße» .
Man glaubt , daß König Eduard seinem Freunde , dem König von

Portugal Ratschläge gegeben hat, der öffentlichen Mein «» g » ach .
zugeben und nur verfassungsmäßig zu regiereu .

Von ministerieller Seite jedoch wird hierzu erklärt , daßkeine Möglichkeit einer Ministxrkrisis für den gegenwärtigen
Augenblick vorhanden sei. Das Ministerium verfüge über alle
zum Regieren erforderlichen Elemente , die Lage des Landes lassekeine Krisis zu.

Die Wi«zerbewegu«g in Südfrankreich.
— Marseille , 26. Juni . Der Sonderzug mit den Soldaten des17. Infanterie -Regiments » die wegen Meuterei strafversetzt werden

sollen , passierte gestern abend ungestört Marseille . In Toulon waren
auf dem Bahnhof streng« Sicherheitsmaßregelu getroffen . Die Soldaten
wissen nicht, wohin sie transportiert werden.— Billefranche für Cher, 26. Juni . 620 Meuterer des 17. In¬
fanterieregiments find heut« vormittag an Bord zweier Kreuzer »achKap Sfax in Tunis «ingeschifft worden.

— Veziere», 26 . Juni . Hier und in Montpellier , wo die meistenSoldate » der 17. Regiment» ihre AngehSrige« haben, herrscht groß«
Aufregung , seitdem bekannt geworden ist , daß 600 Soldaten dieses
Regiments nach Souffe in Tunesien gesandt werden, um längere Zeitin dieser gefürchtete« Garnison zu verbleiben. sDer Untersuchungsrichter Mauret in Perpignan erklärte einem
Berichterstatter , er sei der Anschauung, daß die Royalisten einen An¬
schlag gegen den Präfekten Dautresme geplant hätten , indem sie in der
Nacht zum 81 . Juni die Präfektur erstürmte «. Mauret , der schon einen
Royalisten verhaften ließ und mehrere Verhaftungen im orleanistischen
Lager noch beabsichtigt , zitierte zur Bekräftigung seiner Anschauungein rohalistischer Lokalblatt , das daran erinnert hatte , daß auf den
Tag genau 6 Monate vor dem Sturm auf die Präfektur der PräfektDautreSmr die OrdenSHSufer in Perpignan sperren ließ.

dd ArgillierS , 26 . Juni . Das Komitee zur Fördernug der
Interessen der Winzer ArgillierS , welche 96 Gememderäte » drei
Tage Frist gestellt hatte , um ihr Programm anzunehmeu , hat
gestern seine eigene Auflösung beschlossen , da sich fast sämtliche
Gemeinderäte geweigert haben, dem Verlange « Folge zu leisten.hd ArgillierS, 26 . Juni . Der Hauptausschutz beschloß, daß in
jedem Bezirk der verbündeten Departements ein Zweigansschuß einzu,
fetzen fei . Jeder dieser Zweigaurschiffs «. soll zur Hälfte auS Republi¬kaner« und zur Hälfte aus Konservatipe« bestehen . Dieser Zusatz wirdder Regierung den Anhaltspunkt geben, die Organisation als anti¬
republikanisch hinzustellen. (L.-A . )

<5= Argellieres , 26 . Juni . Marcellin Albert , dem nach seiner
Rückkehr ans Paris zum Teil mit Mißtrauen begegnet wurde,hat seine Popularität wieder erlangt infolge des Beschlusses, den
Widerstand fortzusetzeu. Marcellin Albert erzählte , daß Clemeu-
ceau ihm 106 Franks Reisegeld vorgestreckt hätte , die er natürlich
sofort zurjickschlcken wird . Er ist nach Montpellier unterwegs ,um sich dort der Justiz zu stelle». Angesichts der Fortdauer der
Bewegung im Süden ist die Lage des Ministeriums Clemenceau
wieder sehr prekär und sein Sturz wieder in den Bereich der Mög¬
lichkeit gerückt .

— Macon. 36. Juni . Hier wurden «in Oesterreicher und ein
Russe verhaftet unter der Beschuldigung, versucht zu haben, eineRevolte militärischer Elemente hervorgcrufen und zum Ungehorsam und
zur Desertion aufgefordert zu haben. Beschlagnahmte Dokumente wer¬
den Aufklärung Wer den Charakter der jüngst hier vorgekommenenMeutereien geben , die man der Rekrutierung der Mannschaften aus der
Umgebung zugeschrieben -hat.

Zur Haager Friedenskonferenz.
bä Haag, 26. Juni . Nach einer Meldung der „Daily Mail " vonhier sind in der Frage der Seeminrn Differenzen zwischen den Ver¬tretern der Nächte aufgetaucht. Von einer Seite wurde vorgeschlagen »ein Abkommen dahin zu treffen , daß Seeminen so geartet sein müssen ,daß sie automatisch sinken, falls sie von ihrem Ankerplatz losbreche «.Dadurch würde man die tragischen Wirkungen der umhertreibendenSeeminen vermeiden.
Die Vereinigten Staaten verwarfen aber diesen Vorschlag , weil

die Notwendigkeit der treibende » Seeminen im Kriege nicht bestrittenwerden könne . Die japanischen Delegierten gaben gleichfalls zu er¬kennen , daß sie mit dem humanen Vorschlag nicht einverstanden seien .
Augenscheinlich dürfte es schwer sein, eine völlige Verständigung in
diesem Punkte zu erzielen.

Die englischen Delegierten pflegen Konferenzen mit den Dele¬
gierten anderer Länder über die Frage der Einschränkung der
Rüstungen . Die Engländer erklären, England sei bereit, ganz be¬
stimmte Vorschläge in dieser Frage zu machen .

Ans Deutsch- Siidwestafiika .* Windhuk, 26 . Juni . Zum Tode de» Stabsarzte » Dr . Wirneckevon der deutschen Schutztruppe in GobabiS berichtet die „Deutsch -Süd -
westafrikanische Zeitung " wie folgt : Dr . Wienecke begab sich am 84 . Mai

abenS 10 Uhr 20 Minuten , wie er eS täglich um die gleiche Zeit zu tu»pflegte, unbewaffnet vom Kasernement nach seiner etwa 800 Meter
entfernten Wohnung. Beim Passieren des kleinen, tiefeingeschnitteneuRivierS erhielt er einen Dchrotschutz in den linken Oberarm , und alser sich nach links umwandte , einen zweiten in den Unterleib .
nächsten Morgen wurde er an dieser Stelle auf dem Rücken liegend tat
aufgefunden . Neben ihm lag ein Paket , da» er an demselben Abendin einem Store gekauft hatte und selbst nach Hause trug . Einige Meter
von ihm lag eine Schrotflinte , welche als das Eigentum des Staitz ,
arztetz erkannt wurde. Der Mörder hat offenbar die Flinte aus der
Wohnung des Stabsarztes geholt und dann dem letzteren auf dem ge.wohnten Heimwege aufgelauert . Die Fußspuren des Mörders find tn
kurzer Entfernung von der Mordstelle entdeckt worden, verlieren sich
indessen auf dem steinigen Boden oberhalb des RivierS . Weitere L«.
haltspunkte sind bisher nicht gefunden, da einmal , soweit bekannt ,Stabsarzt Wienecke mit niemand in Differenz lebte, andererseits ei»Raubmord nicht vorliegt .

5ur Neform» « . Nevoli>tio»sbeu)egnrig Itt Nuhlmch .
ftä Petersburg , 26 . Juni . Die Knebelung der Presse hatte ft ,

Verlauf von 8 Tagen folgendes Resultat : 8 Zeitungen sind unterdrückt,7 Redakteure gerichtlich belangt , 3 Redakteure und ein Verleger in»
Gefängnis gesteckt , 12 Blätter mit zusammen 35000 Rubel bestraft.

Auszug aus den Standesbüchcru Karlsruhe .
Eheschltetzungen :

25 . Juni . Georg Schmidt von hier , Kaufmann hier , mit Annp
Lurck von Mannheim . Karl Rathke von Rixdorf , Geschäftsdiener hien
mit Emma Arnold von Mannheim .

Geburten :
19 . Juni . Martha . B . ReinhoD Schwierzke, Kaufmann . — 20.

Juni . Paul Hermann Felix , B . Paul Trautvetter , Hofmusikus. Fvam
Otto . V. August Zembsch, Requisiteur . — 21 . Juni . Elisabeth, V. JaLs
Müller , Wirt . — 22 . Juni . Karl Friedrich Walther, , V. Friedrich Wet-
terer , Kaufmann . Max Adolf, V . Franz Hartmann , Lokomotivheizer .
Eugen Julius , V. Wilhelm Wittwer , Metallschleifer. 28 . Juni .
Erna Mathilde , V . MedarduS Herr , Taglöhner . Arthur Heinrich, P.
Jakob Richter. Reserveheizet. Sofie Martha , V . Jakob Re-ichart,
Schlosser . Emma . V. Ludwig Murenwald , techn. Assistent ,

Todesfälle :
23 Juni . Friedrich Markstahler , Kaufmann , ein Ehemann , alt

87 I . Mari - , alt 1 I . 7 M . 8 %. , B . Julius Tropf , Milchhändler.
Peter Hirt , Möbelhändler , ei« Witwer , alt «4 I . — 25 . Juni . Emilie
Ochser , alt 77 I . , Witwe des Ingenieurs Joseph Obfer.

Wetterbericht deS Zentralbur . für Meteorol . « . Hydrogr .
vom 26 . Juni 1967 .

Die gestern über der mittleren Nordsee gelegene Depression
fst bis Skandinavien weitergezogen und hat gegen Südosten hm
an Ausdehnung gewönnen ; unter ihrer Einwirkung herrscht bis
zu den Alpen herab trübes , kühles und vielfach regnerisches Wet¬
ter bei stellenweise sehr lebhafter . Luftbewegung . Westlich von
Schottland ist eine neue Depression erschienen, die sich voraus -
sichtlich bald weiter ausbreiten wird ; es ist deshalb vorwiegend
trübes und kühles Wetter mit Regenfällen zu erwarten .
Witternligsdeobnchtilugen der Meteorolog . Station K arlsruhL

Juni .
23 . Rackls 9 U.
26 . 7 II.
26. Mitt . 2 II ,

Barem. Tb-rm . j AA
mm iu 0. :

750 .2 15 .4 8 .9
49 .7 15,2 9.3

751 .4 20 .6 10 .0

gemWigftii
in frei¬

es
72
55

! Vmti

bedeckt

wolkig

Höchst« Temperattlr am 25 . Juni 18,8 ; niederste in der darauf»
folgende» Nacht 13,4.

Bei einer Reise nach Zürich und Luzern lohnt es sich, die
grossen Magazine der

Seidenstoff -Fabrik-Union
Adolf Glieder & Cie.

in Zürich und Luzern zu besichtigen . Seidenstoffversand nach
allen Ländern . Muster umgehend . 5181a

ff
Rr . 38 des
Utarlsruber Mskniings-Äpzeiger"

der „Badische« Presse"
wurde heute aus .,egeben und enthält die « e« efte Zusammen»
stellung der in der „ Bad . Presse " zum Bermielen ausgeschriebene«
Zimmer, Wohnungen und Ladeulokale.

ging der Sohn im Zimmer aus und ab . Ex wurde sofort verhaftet und
erklärte, den Vater getötet zu Hab« : , weil er zu der Ueberzeugung ge¬kommen sei , daß e» für seinen Vater besser sei . wenn er sterbe , als
wenn er am Leben bleibe. Er ist 34 Jahre alt und Beamter in der
Kanzlei des Departements der Militär - und Mariirekontrvll«. An¬
strengende geistige Arbeit wirkte zerstörend auf das . Gemüt des jungen
Menschen . So Lberkam ihn manchmal ein religiöser Wahn . Er -häufte
religiöse Bücher um sich herum und studierte sie mit wirklicher Andacht .
Plötzlich änderten sich auf einmal alle feine Anschauungen, er warf seine
Bücher beiseite , behauptete, cs gäbe keinen Gott , und erklärte, er erkenne
überhaupt nichts und niemanden an . Ein solcher Wahn überkam ihn
auch , als er die Etlichen Schüsse auf seinen Vater abgab.* Rewyork» 26. Juni . Ein furchtbarer Zusammenstoß zwischeneinem Perfonenzug auf der Hochland -Abteilung der Newyork -Newhaven-
und Hartford -Eisenbahn mit einem Arbeiterzug fand , wie bereits kurz
gemeldet, bei Hartford in Connecticut statt . Der Personenzug fuhr mit
voller Geschwindigkeit in da« hintere Ende des Arbeiterzuges hinein ,wobei elf Arbeiter getötet und 35 verletzt wurden , davon viele schwer.Die Szenen nach dem Zusammenstoß waren schrecklich . Tote und
Sterbende lagen auf dem Gleise umher ; viele der Opfer waren lebend
zwischen de« Trümmern eingeklemmt; ihr Stöhnen und Geschrei trieb
die Retter zu verzweifelter Anstrengung an . Ein Arbeiter konnte erst
nach anderthalb Stunden au » seiner martervollen Lage befreit werden.Ein ausgebrochenes Feuer wurde schnell gelSfcht. Katholische Priester
reichten den Sterbenden , meist italienischen Arbeitern , die Sakramente .Di« Passagiere in dem Personenzug kamen ohne ernste Verletzungendavon.

Gerichtszeitung .
A Karlsruhe . 24 . Juni . Sitzung der Strafkammer III . Aus

-dem Holzschlage 26 des Gemeindewaldes Durlach war in der Nacht
vom 1 . auf 2. Februar von den in der Nähe der Wolfartsweierer Brücke
lagernden Holzvorräten « in größeres Quantum Holz entwendet worden.Den Diebstahl konnten nur mehrere Personen begangen haben, di« zur
Wegschaffung des Holzes sich eines Wagen« bedienten . Do verhielt es
sich auch ft, der Tat . Die Spuren führten nach Karlsruhe , wo der
Schlosser Joseph Wiesenfad auS Freiburg , der Tapezier Johann Ludwig
Burst aus Grötzingen, der Metzgergeselle Emil Grämlich aus Heidels¬
heim und der Former Franz Feuchter aus Karlsruhe als Täter ermittelt
wurden . Die „ Seele des Unternehmens " war Wiesenfad ; er hatte die
Gelegenheit zum Stehlen ausftmdschastet und die übrigen Angeklagten,
von denen nur Grämlich noch nicht vorbestraft war , überredet , ihm Bei¬
hilfe ' zu leisten. Ehe zur Ausführung des Diebstahls geschritten wurde,
begaben sich di« Angeschuldigten auf den Lagerplatz eine» MöbeltranS -

porteurs in der Krregstraße und holten dort einen vierräderigen Hand¬wagen, aus den sie im Walde das Holz luden , um er 'betrat nach der
Wohnung des Wieseufad zu schassen. Das Gericht erkannte gegenÄiesenfad und Feuchter auf je 9 Wochen , gegen Burst auf 2 Wochenund gegen Grämlich auf 3 Tage Gefängnis .

Der in Durlach wohnhafte, 32 Jahre alte Mechaniker Emil Bäraus Zell im Wiesental hatte sich in der Zeit vom 41 . Juni bis ®rrh
November 1906 zu Durlach wiederholt des SittlichkeitsverbrechenS inSinne «des K 176 Ziff . 8 R . - St .,G . -B . schuldig gemacht . Der Angeklagte wurde unter Anrechnung von 2 Monaten Untersuchungshaft zi2 Jahren Gefängnis und 5 Jahren Ehrverlust verurteilt .

A Karlsruhe , 25 , Juni . Sitzung der Strafkammer II . Umfang¬reiche und im Großen betriebene Wechfelfälschungen bildeten die
Grundlage des einzigen heut« zur Verhandlung stehenden Falles , der
Anklage gegen d-n früher in Kleinsteinbach. zuletzt ft, Karlsruhe wohn-.
haften Kaufmann Nikolaus Meiser aus Elversberg wegen Urkunden¬
fälschung und Betrugs . Meiser wurde beschuldigt , daß er in der Zeitvom Dezember 1904 bis zu seiner am 23 . November 1906 erfolgten
Verhaftung zahlreiche Wechsel fälschte , indem er auf dieselben den Na¬
men seines Bruders , des Fuhrunternehmers Jakob Meyer in Elvers¬
berg, ohne dessen Willen und Wissen als Akzeptant und in einem Falleals Girant setzte und dies« Wechsel alsdann bei einer Reihe pan Per¬sonen und Firmen in Pforzheim . Baden und Karlsruhe , welche das
Akzept beztv . Giro für echt hielten , diskontierte , wodurch diese zumTeil erheblich geschädigt wurden . Der 87 Jahre alte Angeklagte betrieb
früher mit einem seiner Brüder in Langensteinbach eine Ziegelei. Das
Geschäft wulbe später in «ine Gesellschaft mit beschränkter Haftung
umgewandelt, machte aber im Jahre 1902 Konkurs. Meiser , der eine
vermögende Frau geheiratet hatte , kam dadurch in feinen Verhältnissen
so zurück, daß er in dem eben genannten Jahre den Offenbarungserdleisten und längere Zeit von der Unterstützung seiner Verwandten , be¬
sonders fernes Bruders in Elversberg , leben mußte . Im Jahre 1904
erhielt der Angeklagte, der inzwischen nach Karlsruhe verzogen war ,die Vertretung einer Seftfirma bei einem monatlichen Fixum von100 JL und 16 Proz . Abschlußprovision . Außerdem war er Vertreter
einer WemgroßhaiHlung in Auggen. Die Einnahmen , die er aus
diesen Vertretungen bezog, reichten Meiser für seine Lebensgewohn¬
heiten nicht aus , weshalb er zur Wechselfälschung griff . Gr fälschte in
zahlreichen Fällen Wechsel auf den Namen seine » Bruders Jakob Meiser,'der ein vermöglicher Mann ist, und brachte diese Wechsel bei den von
ihm vertretenen Firmen , bei Bankhäusern , Kaufleuten und Agentenan den Mann . Diese wurdet dadurch um 7028 JL geschädigt . DaS
strafbare Treiben de» Angeklagten kam anläßlich eine» gegen den

Kaufmann Emil Rau aus Pforzheim anhängigen Straft erfahrens zur
Kenntnis der Staatsanwaltschaft . Bei Rau hatte Meiser «ine große«
Anzahl der gefälschten Wechsel untergsbracht , und es bestand anfänglich
-der Verdacht, -daß beide im Einverständnis miteinander gehandelt habe».
Der Verdacht fand aber nicht eine hinreichend« Bestätigung , ft 'daß
gegen Rau keine Anklage erhoben werden kramte . Der Angeschackdigtv
Meiser bestritt anfänglich jede strafbare Handlung seinerseits , war ab«
später und auch heute geständig. Ex wurde unter Anrechnung von
6 Monaten Untersuchungshaft zu 2 Jahren 3 Monaten Gefängnis und
3 Jahren Ehrverlust verurteilt .

Der PeterS -Prozeß .
(Telegramm .)

' "

os München. 26 . Juni . Zu Beginn des heutigen zweiten Ber«
haiMungstages gibt Zeuge Kapitän a . D . Ritter v. Leßberg-Devlm
Auskunft über zwei Unterredungen mit -dem Geh . Legationsrat Hell» »
der gesagt habe, die Verurteilung fti nicht » egen Hängung eine» Ne¬
gers , sondern wegen wissentlich falscher Berichterstattung erfolgt, ober
selbst dieser Vorwurf könnte sich vielleicht noch ander» erkläre».

Peters erklärt , >daß Leutnant Bronsart von Schellrndorf ihm feind¬
lich gesinnt sei . Ucber die Gründe für die Hinrichtung des Negers Hobe
er mit ihm nicht gesproche«, seine Aeutzerungen hierüber feie» erlag« .

Generalleutnant v. Liebert und Oberstabsarzt Dr . Becker-Berlin
äußern sich über Brouftrt v . Schellendorf ungünstig ; er gelte als atsa»
lut verlogen und in Geldsache » als durchaus unsicher»

Leopold Wölflings LcheidungSHage.
* Genf, 26 . Juni . Gestern begannen hier die gerichtlich«« Bev-

handlungen über di« Scheidung Leopold Wälflingg - («hem . Erzherzofw
von Oesterreich ) von seiner Frau , geborenen Adamovich . Lachenal, we
Advokat Leopold » , führte au» : Der ehrliche Friede sei zuerst durch du«
vegetarische Regime der Frau getrübt wordem . Di « Frau Hecke d»
HauSwese » und ihr Aeußeres vollständig vernachlässigt. Zudem fti st«
widerspenstig und eiferfüchttg und habe manatrlan , geschmollt. Ein»
Tages habe Leopold Wölfling Lachenal im Stände rat ausgesucht . Wölf¬
ling habe infolge des Statursysiems der Frau wie ein Wildor ausgeseh» .
Lachenal sei mit chm zu einem Coiffeur gegangen, der Wölfling Baal
und Haare abmchm , wovanf chm di« Frau eine Szene machte . Durch
Zeugenvernehmungen in Zug sei festgestellt worden , daß das Ebelev»
für Wälfling unerträglich war . Unter solchen Umständen verlango
Wölfling die Scheidung wegen tiefer Zerrüttung der Eh«. Advom«
Lachenal betonte noch, daß Wölfling durch die Seheidung ein« Versöhn¬
ung mit dem Hause Oesterreich onstrebr« werde. — Weder Herr noch
Frau Wälfling waren emtoesend . D« Verhandlungen dauern fort.
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Stimmen aus dem Publikum .

OU die unter dftser Rubrik stehenden Artikel übernimmt di» Uedaktw»dem Publikum gegenüber keine Verantwertung . )
^ Am Montag abend benützte ich den vom Schlachthof kommenden,

mn Markchlatz um 11 Uhr 28 abfahrenden Straßenbahnwagen und
fand den für diese „letzte« Fahrgelegenheit nach dem Weste » sehr er-
wünschten „Anhängewagen" vor, die beiden Wagen sogar gepropft voll.
Allerdings es war Johannisfeier im Stadtgarten , und manche der
Fahrgäste mochten um diese Zeit noch vom Stadtgarten hergekommen
fein » soweit nicht schon die an diesem Abend ebenfalls von je einigen
Unhängewagen begleiteten, kurz nach 11 Uhr verkehrenden Bahnhof,
vagen benutzt werden konnten.

Ich bin nun nicht Optimist genug, um zu meinen , daß die neulich
a» dieser Stelle gegebene Anregung zu einer regelmäßigen Fahrt des
. AnhängewagenS" schon so rasch gewirkt hat . Doch daß man auf daS
abends nach 11 Uhr noch in der Großstadt „vvrlommende" Publikum,wenigstens soweit eS den ..Stadtgarten " besucht , vorsorgliche Rücksicht
genommen hat , ist immerhin schon ein Fortschritt und sei gerne aner¬
kannt. Nur so weiter , und eines Tages werden wir vielleicht zur
Freude aller Interessenten feststellen können, daß das Publikum der
JBJeffitabt“ nicht mehr unliebsame Kritik übt . sondern sich ruhig ver.
hält . Namentlich dann , wenn der meines Wissens auch an dieser Stelle
sthaa besprochene Wunsch der von „Westen"

, von Mühlburg her kommen -
den Fahrgäste nach einer direkten Berbindnna mit dem Hauptbahnhofe
in Erfüllung geht.

ES ist jedenfalls nicht unbillig und wohl zu verstehen, daß dieser
Wunsch vielseitig und lebhaft vorhanden ist . Zwar am Marktplatz«
ßMsteigen zu können , ist , selbst wenn man noch auf den aus dem „Osten"
austauchenden roten Wagen warten mutz , gewiß nicht gering zu schätzen
«nd in den meisten Fällen auch in unserer eilendenZeit einerFußwande -
* W8 nach dem Bahnhof vorzuzrehen; aber 'dieses Umsteigen als eine
besondere Annehmlichkeit zu begrüßen , zumal bei schlechtem Wetter ,
für ältere Leute, für Frauen mit Kindern und wenn noch Traglasten
von einem zum andern .Wagen zu schleppen sind, zu diesem Standpunkt
her Selbstentäußerung vermögen ' auch die „Weststädter" und die
»Mühlbunger "

sich nicht «ufzuschtvingen , und kann man eS , frage ich,
chnen verdenken, wenn es auch sie im edlen Wetteifer nach dem Bahn¬
hof „brängt "

, ebensosehr als den „Südwesten"
( Kühler-Krug-Linie )

und den „Nordwesten"
( Linie der Grenadierkaserne ) , den „Osten"

!(Schlachthoflinie) und den „ Novdosten " (Frredhoflinie ) , die alle den
direkten Verkehr nach dem Bahnhof haben ?

Wohl können nicht alle Linien nach dem Bahnhofe geführt werden,
doch ist eS auch nicht gutzuheißen , daß die aus einem größeren Stadt¬
gebiete kmnmenden beiden Mühlburger Wagen ( „ Rheinhafen " und
„Hardtstratze"

) nach einem und demselben Ziele , nach Durlach durchge¬
führt werden und nicht der eine davon nach dem Bahnhofe fährt , und
ei ließe sich wohl nicht allzuschwer durch eine andere Anordnung der
nach dem Osten der Stadt bezw . nach Durlach laufenden Wagen vom
Marktplätze an bezw. vom Bahnhöfe her ein Ausgleich finden .

ES ist neulich auf Mainz besonders hingewiesen worden, wo noch nachts
12 Uhr die Straßenbahn nach allen Richtungen verkehrt ; auch in un¬
serer Nachbarstadt Dqrmstadt soll , wie ich höre, noch eine Reihe von
Straßenbahnwagen um die mitternächtige Stunde ab Bahnhof nach
gllenRichtungen derStadt verkehren. ES wird wohl auch bei uns einstens
«och so kommen . Rur Geduld ! Qui vivra verra ! N . N .

Handel und Berkehr .
Lf- Durlach, 28 . Juni . Dem heute hier abgehaltsnen Biehmarkt

Wurden zugstrrÄen : 1 Ochse, ISS Kühe, 20 Kalbinnen , 30 Stück Jung¬
vieh 52 'Kälber . Verkauft wurden : 180 Kühe (Preis Ia . 400— 570
ich . Ha . 280—350 Jt ) , 20 Kalbinnen 400 —500 Jt ) , 36 Stück Juny -
tzch ( 130—200 Jt ) , 52 KMer ( 50— 70 Jt ) . Die Zufuhrorte lagen
in itn Bezirken Breiten , Bruchsal, Duvlach und Ettlingen . Die Absatz-

Telegraphische Kursberichte
vom 28 . Juni .

3 '/. «/° Bad. 1904 92.60
37, „ 1896
4% Griechen —
4" /o Argentinier 84.50
5°/° 1896ThinesenI00.
4 '/,% 1898 „ 96.10
5°/, Mexikaner
5•/» „ I —III 97.25
S»/. .4% 1902 Russen 7 .40
4>/j7o 1905 Russen 90.40
Türknloft 138.80
4° » Türken 93 .70
Bad. Zuckers. 111 .—
Maschin . Aritzner 211 .20

sck
813 .66

ffMfttfttXt « . « .
(AnfangSkurie.)

Oest. Cred̂ A. 203 .-
DiSc. Tom..« . 169 .10
Dresdener B »A . 138 .50
Oest.StaatSb .-A. 14250
Lombarden 27.25
Gotthardbahn-A. —

Lenden, : fest.
Frankfurt «. « .

(Schlutzkurse).
Wechsel « msterd. 169 .45

. London 204 .45
, Bari »
„ Brüssel
„ Wie» 847 .66
„ Italien 813.68
„ Antwerpen8 10.50

Privatdirkonto 4" /,«
Äavoleon » 16 .27

Deutsche Reichs-
Anleihe 83 .50

87. » « do. 93 .75
87, Pr . Loch. 94.—
47. Jtal . Rente 103 .20
8* . I. Portng. 65.70
47. 1880 Russen 73.25
47' Serben 78 .95
4*(« Span . Ext. —
4' » Orst . Goldr. 98.60
4 '/,7, Oest.Silber 99.30
^7 °U»gar.Goldr. 93.45
47° llngar.Sraatsr .93.25
57» Argeiltinier —
57 Bulg.Tab.A»l. 97.-
Diskonto 169.25
Deutsche Bank 223 . —
Dresdener „ 138.70
Vchaaffh. „ 137 50
Darmst „ 128.90
« om.-Disk. Bank 115 . -
Dadijche „ 135.80
« Hein. Kredit-Bk.137.40
_ • Hyp.-Bk. 186.50
Oeitr . Länderbank 108.—
Wiener B -V. 133 .25
tttoinanbank 139.—
varpcner
« elscnk.
Laurahütte
Bochum
47. Bad .

Diskont» 168 .10
Dresdener Bank 138.40
Nat.-Bk.f. Dtschl. 118 .80
Kom.-DiSk. 114 .90
StaatSbahn 142 .4"
Bochiimer 224.30
Gelsenk Bergwerk 191 .80
Lanrahütte
Sarpener

hönix
Dortmund
A. E. -G.
Schlickert
Dynamit Trust

224 .10
202 .90
201 .70

71 .20
197.20
105.20
152 .20

V.Köln -Rpttweil. 242 —
KarlSr. Maschin . 208 .50 D.Metallpatr, R 257 20
A. Sl -ktr.-Gesell. 1«6.80
Schuckert 104 . -
Nordd . Lloyd 116 10
Packetsabrt 130.40
Pfälz. Hyp .-Bk. 187 .10

RachvSrse
(2 '/« Uhr Nachm.)

47 ° Rh. H.-Pfdb. nnk.
1917 100. -

4' - . 1912 99 .75

Kanada-Pacific 168 .50
4 ',,7 ° Javaner 92.—
Privatdiskonto 47«Berlin (Nachbörft ) .
Kredit' A. 203 . -
Berl. H .-Ges . 151 .40
Deutsche B.-A . 222 .90
Dirk. K.-B. 169 .-

Kredit 'A. 203.— Dresdener B.-A. 138 .60
Diskonto 169 .— Balt . n. Ohio 94 . -
Deutsche B .-A. 223.10 Bochum 224 .20
Dresdener Bank 139 - Dortmund 71 .20
StaatSbahn 142.70 Laurabütte 224 20
Lombarden 26.90 Gelsenkirchen 191.5*1

Tendenz : fest. Harpener 202.90
Sinner 236 . -

Tendenz ; still,
» le« (Vorbörft).

Kreditakticn
37h 4 „ 1914 92.75 Staatsbahn
4' /»Reichsschatzsch . 100 .50
Berit » ( Anfangskurse ) .
Kredit -Aktien 2"3 .20
Ditzkonto-Konml. 168.70
Deutsche Bank 222 .80
Dresdener Bopl 138 .40
Berk. HandeSg . 151.50
Darmstädter Bank 128.90
Komm .-Disk. 114.90
Boch»Nl. Gnbstahl224.90
Lanrahütte 224 .50
Harpen« 203.20
Dortmunder 71 .50
» alt . «. Ohi» 93.70

Xeitbcuj : fest.

203 .40
192 .40
225 —
225 .30 ,
100.40 ' « er « « ( Schluttkurse .)'„ 7 ° Bad. >907 92.75 ! 3', . 7 - Bad. 1907 93.—

4 abg. 3 , .•/« Bad . j 37,7. „ 1904
St .-Obl. i. G. — ! 3 ',. °/° ReichSanl .

dto. r. M. 93 .- 87»
1892 94

«7.7. Bad. 1900 - .->7.7, . 1902 92 .60

37,7 « Preuß .
37 .
Kredit

92.75
93.80
83.75
94.-
83.75

202.90

648 .70
665 20
136. 0
117.82
111 .55

Lombarden
Marknoten
U» ,ar. Goldr.
Oest. Papierrent « 98.5 '

. Kronenrente 98.07»
Läuderbank 434. —
Ung. Kroncnreut« 93 .55

Tendenz : fester.
Pari ».

37» Reine 94 02
Italiener
Spanier 93.- -
Türken 94. 10
Türkenlose
Banque Otloman 706 .—
Rio Tiiito 20.84

L»«da«.
Debeerr 247.
Thartcred 1 '/.
Goldfield » 37«
RandmineS 57,
Eastrand 37,
Atchisoa 96 —
LuoiSv-Nash». 116—

Schiffsnachrichtrn des Norddeutschen Llnnd
% Bremen , 26 . Juni . Augekommen am 25 . Juni : „Neckar" in

Neapel. Abgegangen am 25 . Juni : „Prinz Heinrich" von Neapel.
Prinzeß Irene " von Nenchork.

« nSwürtiae Ztldfilc «
kfogvhmm . Andrea» Gräßle , Werkmeister,

S

Grosser Raumungsverhauf
wegen baulicher Veränderungen .

y , 10059

l » Bedeutende Preisermässigung * J
in allen Abteilungen des Hauses .

S
.

Model
.

Oie reduzierten Preise sind neben
den seitherigen Verkaufspreisen
besonders vermerkt . . .

es Vir billigsten» besten Scbulmaren es,
bekommt jeder Herr » Dame und Familie nnstreitbar « ur bei mir in hübschen und praktischen Faflonen ,

Herren - Zug - , Hacke« » n«d Schnallcnstiefel Boxleder 1 « Mk. WichSleder 8 Mk.Damen -Zug », Schnür - « . Knopsstiesel Ehevreaux 16 Pik , BoxlederSMk . , Wichsleder6 .S0Mk.
Dame » - Schnür - »nd Spangenschuhe Lackleder und Boxleder 8 .50 Mk., WichSleder 4.50 Mk.
Knider - Tchnür - und K« »pf - und Haleustiefel in WichS- und Boxleder , sehr billig .

Der reguläre Preis ist in verschied , anderen Schuhgeschäften bi» 4 Pik. mehr . Mein Preis ist billig ,weil sehr wenig Ladeumiete , kein Rabatt » kein Ziel , lein Abhandel « , und ich jedermann selbst
nach Wunsch prompt (sachmästi O bediene und bekam seit über 10 Jahren tausendfache » Lob , weil stets reell

in jeder Art. Beachten Sie bitte da » Schaufenster . 10053 .5 .1
Herren sparen am meisten » » e kauft » das Beste und bei mir am billigsten ; und viele
Damen sparen am wenigsten » wegen 50 Pfg . Rabatt bezahlen sie anderswo bis Mk . 1.50

mehr, oder kanfcn ganz billige schlechte Waren, und daS sind die teuersten.
In Reparaturen, wie Herren - Tohlen nnd Flecke« Mk. 2 .85 , Damen - Mk. 2.— , Kinder »

je nach Größe , gehöre ich trotz der hohen Arbeitslöhne und Lederpreije dennoch zu den billigsten, besten und
schnellsten Schuhmachereien am hiesigen Platze -

Ad. Bruder , Schuhgeschäft, Hirschstr . 10 *5?ÄÄ

^ 4.11 f a werden von 1,30 Mk.
w » Wgie an dauerhaft gepoch¬
ten. Otto K (ihrer , Korbmacher ,
Leopoldstraste 3 , 2 . St . 828545

r- Specialbureau für —,
■=! Moderne «=■
Fabrikanla gen

Th . Preckel & F. BSbn
Architekten

Pfor . helm ee Telephon 398.
(Beden) H AmtPfonhein

empfehl. eich z. H Vielseitige Kr* I
AnsfBhr . mod . ■ fahrsne . - Aaf I
F«briksnls *. H WnneonSklu . (SpuiuneAM - H and Koetenbe- 1

rahrontawclse ^ recbng. griH. ! I

Fruchtsafte:
Himbeersaft,
Zitronensaft, 9625
Erdbeersaft, 4.3
Johannisbeersaft ,
Granatapfelsaft

in ganzen, halben, viertel
Flaschen empfiehlt billigst

Hauptfiliale

Max Homburger
Hoflieferant

124a Kaiserstrasse 124a .

HbrcblH&wand,
noch sehr gut erhalten , 7 m lang,
2,20 m hoch, für Bureau od . Wirt¬
schaft geeignet, sofort billig abzn -
gebe «. 9923 .3.3

Näh. Herrenstr . 12 im Lad . , lk.

ItomLnuNe na^irrw .Xs. lbll .ikeNeble annkis' ren fnoeciinoe .

Buchhalter sucht Hit
« ilauzfähiger Buchhalter ,

s Zt . in größererSeifenfabrik
un Rheinland tätig, wünscht sich
per 1 . Oktober evtl , auch
früher in » arlsrnhe , Mann -
heim oder Umgebung zu ver¬
ändern. 9865.8.2

Gefl . Off . unter s » sie an
HM >en «tein dt Vogler ,
A .- 6 . « Karlarnhe .

Teb . Dame , ans. 30, von
angenehmem Aeußern u. Wesen,
tüchtig im Haushalt, wünscht
Stellung zur Führung des
Haushalts . Diese würde gerndie Erziehung muttcrl. Kinder
Übernehm. Gehalt tu Uebereink-
Gest. Offerten unter 8 . 8» 8 V.
an Haasenstein ch Bögler »A.̂ 8 ., Hannede », erb. 5453»

* . . - — - . . . . I%Von der Reise zurück !
I Di Alfons Fischer
£ Spexialarrt für innere Krankheiten 10068 .3 . 1 ?

Telephon 1091 . ^| Karlarnhe , Kriegstrasse SS .
SÄ

Baer & Elend
Bankgeschäft

Karlsruhe ! . B . Lammstr . 10 . Telephon 223
empfehlen sich für

«die banhgeschäftliche Transaktionen .
Auaftthrllehe nnd gewissenhafte Auskunft

Uber »amtliche Wertpapiere .
Auf Wunsch erhalten Interessenten Börsen -

Berichte kosrtenlos . 846*

Behagliches Heim I
Aeltere, vornehme Dame,

! OffizierSwtw . m. Fam . möchte
mit gebild . Herrn (auch Wtw.
m. Kind ) in Verbind, treten,
zwecks Gründung gemeinsam .
Haushalte». Gefl. Offerten
unter V . K . 4571 an
Rudolf Boss « , Karls -

| ruhe 1. B . 10035

Apotheke
( nahe bei Karlsruhe )

sucht sofort regelmäßige Ber -
t r e t u n g.

Anerbieten mit Angabe der An¬
sprüche erbeten unter Nr . 5404 »
an die Exped. der „ Bad . Presse" .

Das Weitzeln
von Küchen, Zimmern, Plafonds rc.
wird billig und gut ausgeführt von
8, ««vg. 1 frh. » ,uer . Schützenstr . 2?.

Eine Fra « sucht noch 2 Tage
Beschäftigung im Wasche« ; ebenso
wird noch Wäsch auf die Bleiche z .
Wasch, angen. KStnert » 24, IV - B » "

Heinrich Jiarrer ,
Spedition u . feuersicheres LaaerbauS,
Karlsruhe » Mühlburg , Philipp-

straße 19 . Telephon Nr. 1659
hat im Auftrag zu verkaufen :

Bette « , Schränke , Schlafzim¬
mer . Einrichtungen , einzelne
komplette Bette « , Kücheuein -
richtnuge «, Stühle , Sofa »,
Schirmständer , Tische , « arten »
möbel und sonst verschiedener
Hausrat ._ 9799*

KAISER -
NATRON

(doppslt kohlsnsaurM )
verfeinert im Geschmaok

und eehr bekömmlioh
Inges, gesch. erflner Packung:von 10,15,25 u. 50 Pfg. , mit
Onösbetgaben » wertvollen

Rezenten, niemals lose.Zu haben ln den meisten
Geschäften.

Spezialität der Firma
Jlrnold Holst« Wws ^ BfBlefeld.

Weltflrma der
Zigarettenbranche

sucht elngeftthrten Vertreter
für Karlsruhe , Mannheim und
Frankfurt eventl . für ganzes
Rah »« von Karlsruhe bis
Frankfnrt . 545Sa .2.1

Gest . Offerte « erbeten nnt .
SS. B . 1618 an Haasenstein &
Vogler , A . -G. » Httnchen .

Beteiligung
oder Teilhaber erlangt man sicher
nnd diskret durch zweckmässigesAnnoncieren 1 Kostenlose Beratungdurch Haasenstein & Vogler
4 3 A .-G. in Karlsruhe (B .) 7065■

■ ■

Ein gut ift »« ver -
erhaltenes wV [ U kaufe » .

Schützenstr . 87 , 4. St . lks.

Kanapee ,
neu überzog., für nur 26 M . zu verkauf .
B28578.2.1 Schützenstr . 56 , Hof.

Pianino 1
von Kalm in Schwarz , wie neu er¬
halten, ist ganz billig zu verkaufen.

JT. Kunz , StklstirkW .21

Strassenrannar , |* fast noch wie neu , reparatur » Z
% frei, billigst . 823350 .3.2 4
'2 Karl Jnngk , Zirkel 8 D

Stellen finden
I . kaDfm. a . technlseb.

Stellen-Nachweis
p. W. Hathfls , larifBStr . 11 färt.
« eltesteS und anerkannt erfolg -
reichst. Unternehmen am Platz ».
1 kerrschaftrdiener, nicht üb . 25 I .,
1 Linkassierer , für hier, Fix. Prov .,
4 vochbalterf. hier u auSw., g. Post..
18 verkäuser u. Uommio versch. Br .,
1 Kommis für hier , schöne Handschr .,
1 Lagerist u . 1 Magazinier f. h ., sof.,
3 Kontoristen , 1 Lrpedient für hier, :
2 KassengehUs., 3 vürogeh .. dauernd,
8 hochbautechniker für hier u. auSw., >
5 Maschinenlechniker . gute Posten,
3 Kassiererinnen f. gute Post., B’**M
5 Kontoristinnen für hier u. auSw.»
2 Anfangtkontoriftinne» für hier,
5 Suchhalterinnen für hier u. aus « ., ,
1 Filialleiterin, gesetzte Dame, f. hier, :
2 Ansan gsverkäuferinnen f. hier, fof . jGesucht 34!
per sofort ein zuverlässiger

firm in allen Bureauaribeittn und
Bau , von einem Baugeschäst.

Offerten mit Lebenslauf und Ge¬
haltsansprüchen unter Nr . 5422 «
an die Exped . der „Bad . Presse" .
04a11t . *w{ aU Buchhalter , 8a-
Stellung sas -'Lch
2—3mon. gründl . Ausbild . Bi>bsr
ca. 1311 BaavteverL Prosp gratis .
Dir . P. Kastaar, LelpzlB-Schlanaa .

4684a .3.3
Kräftige , solide Leute alsKrMktWiirter

gesucht. AnfangSgehalt jährlich
450 Mk. , freie Station und Wäsche»
Dienstkftider, Prämien für Nacht¬
wachen ; Vorbildung in Krankenpflege
nicht nötig. Ferner suchen wir einen

gelernten Schneider,
der neben dem Wärterdienst haupt¬
sächlich die Reparatur von Kleidungs¬
stücken selbständig zu besorgen hat.

Näheres 5451a.2.1
PWitrische Klinik Heiielßerz .

Allst 811 Htth
MijitWreiitt

| auf nur feine Arbeit, finde » |
, dauernde , gut bezahlte Stellung .
M. Reutlinger & Cie.,

Möbelfabrik am West . '
12.1 bahnhof . 10064 1

MMM «
finde« sofort Beschäftigung bei
Mapfcstahlep & Barth ,

Ka «l »rafie 67 . 10046

ZWkrer,lllM. M«m
wird für leichte Arbeit in Werkstatt
gesucht. Lehrgelegenheit geboten .

Mechamfche Werkstätte
V. Bändel , Ettlingen .
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sollt euxllseds Ware unter Garantie für wasserecht in grösster Auswahl in allen
Preislagen . Besätze und Spitzen für Trauer -Kostttme . 9383,4 .2

Gebrüder Ettlinger , Kaiserstrasse 199.

unter günstigen Bedingungen von erstklaisiger Gesellschaft fürBaden gesucht . — Offerten unter F . K . 457 » anRudolf flösse , Karlsruhe . 10058 .2,1

Für Bahnbau:
1 Schmied , 5466a,2,1
1 Wagner,

tüchtig in Rollmagenreparatur , zum
sofortigen Eintritt gesucht .

Baunnternehmnng
Alb . Buss <fe Asprion

Bauburea « '
Gottmadingen.

f Atige »nlKidjng
bei hohem Lohn für dauernd gesucht .

1. . TureicK , Amalienstr . 13 .

TW. Ssrtitttt si>. Sortiererin
zum baldigen Antritt gesucht . Näh .
Waldhornstr . 8 . 823610 .2 .1

Bauschlosser-Gesuch.^
2—3 tücht . Bau - u . Gitterschloffer

tauf sos. bei hoh . Lohn auf bauernd
gesucht . Luisenstr . 29 . B23573

Selbstäud. Monteure
für elektrische Lichtanlagen suchen p. sof.Grund «ft Oeiiinichen ,
10005 .2.2 Waldstr . 26.

Tüchtige

r,

'
und

!tl
werden bei sehr hohen, Lohn
für dauernd zwecks Erweiterung
des Betriebes 5887a .8 .3

gesucht .
Offerten find zu richten an

Ferdinand Flinsch 1,-6.
für Maschinenbau u. Eisengießerei

Ottenbach am Main .

Ein zuverlässiger, mit gutem Zeug -
»is versehener 5447a,3 .1

Kaminfeger
kann sofort oder in 14 Tagen in
dauernde Stellung treten bei

Kaminfegermeister Krieg
in Heidelberg .

_ _ Zur Aufsicht
für Lcmdanwesen gesunde , ebäng .
Eheleute sofort gesucht. Neben¬
beschäftigung unter Tags möglich .

, Offerten mit BW , Lebenslauf und
Referenzen befördert u . Nr . 5464g .

(
die Exped . der „Bad . Presse "

.
Beim Neubau der Telegraphen -

Kaserne an der verlängerten Hardt¬
straße soll für die Monate Juli und

, August ein energischer Sonntags »
Wächter von morgens 6 bis abends
6 Uhr angestellt werden . Bewerb¬
ungen mit Vergütungsanspruch sind
zu richten an den 10060

Militär -Banbeamten II .. ii
■ Je eine geübte Maschinen -' fchreiberin wird zur Ver¬
wendung bei den Hauptsteuerämtern
Pforzheim , Baden und Singen ge¬
facht ; Eintritt möglichst bald. Be-

. Werberinnen müssen der Stenographie ,
System Babelsberger , kundig und in
der Bedienung der Schreibmaschine' geübt sein . 10063 .2.1

i Schriftliche Meldungen an die
! Expeditur der Gr. Zolldirektio«,
‘ Karlsruhe , Schloßplatz 2._
i Per 1 . Juli oder 1. August wird

für ein Modeware » » Spezialge¬
schäft in Neustadt a. H. eine

' tüchtige, branchekundige

erste Verkäuferin
für

Mrz»mn , Irsütze uni Scheu
gefacht. Offerten mit Zeugnisab
fchriften und Angabe der Gehalts -
ansprüche an 5231a .2.2
Braumann & Günzburger,

Augsburg .
Gefacht : Erzieherin ,

m. guten Seng «.. Stütze nach Holland,
pers. Uöchin, Ulnderfrl ., Linder - u.
Zimmermädchen, «Schinnen , Stützen,
junger Mädchen n. Belgien . 5401 »

Beek -Sebinger ,
4.3 Mannheim , P 4 . 15 .

Pflegerin -Gesuch .
' Auf Anfang Dezember wird für 6

Wochen eine geprüfte Wochenbett-
Pflegerin gesucht. Näheres bei Frau

- Bloehmann , Hebamme, Aka-
»-« iestraße 2«. 223586

« 'BnGeltem,
di« als solche ganz selbständig und
zuverlässig arbeitet ( eins . Buchs . ,
Korrefp . rc. ) p . 1 . Juli nach answ .
Offerte von Bewerb , mit entspr .
bish . Tätigk . erb . unt . Nr . 5379a
an die Expeid. der „ Bad . Presse " .

Gesucht tüchtige
> » i ff ■ (

für 5452a |

Damenkonfektion
zum Eintritt auf Anfang August I
für dauernde , gut bezahlte
Stellung . Off . mit Bild , Zeug -
niSabschr., Ang . der Gehalts - !
anspr . und KonscktionSfigur an j

8 . Knopf ,
Freiburg i. B.

In eine fürstliche Familie in
Westfalen , uwoeit Marburg , wird
zu einem sechs Monate alten Kinde
eine tüchtige , gebildete , evangelische

Kinderfrau
aus guter Familie gesucht, welche
die Pflege ganz allein übernehmen
würde . Bevorzugt wird in Wochen-
und Kinderpflege , auch sonst in
Mer Art ausgebildete Krauiken -
pflegerin , die schon längere ■Zeit
als solche gearbeitet hat . Alter
nicht unter 35 Jahren . Eintritt
kann sofort erfolgen , spätestens aber
bis 1 . Oktober 1907 . Monatlicher
Gehalt bei freier Station 6u Jt .

Offerten und kurze Beschreibung
des Lebenslaufes , sowie ärztliches
Gesundheitszeugnis unt . Nr . 5301a
an die Expcd . der „ Bad . Presse "
erbeten .

Aeltere Frau
für leichte Hausarbeit aufs Land bei
hohem Lohn sofort oder per 1. Juli
gesucht. Vertrauensstellung . Reise
wird vergütet .

Gefl . Offerten unter Nr . 9988 an
die Expedition der „ Bad . Presse ".

Selbständige , tüchtige

»iMilftttin
für Brauereiausschank per 1. Septbr .
gefacht. Off. unt . Nr. 5378a an die
Expedition der . Bad . Preffe ". 3.2

1

kann unter günstigsten Beding - X
ungcn in einem kleinen Hotel <-
des Schwarzwaldes die Küche £
gründlich erlernen . •••

Offerten unter Nr . 5465a an *
die Expcd. der „Bad . Presse " . 2.1 £

ffocdmaachen
welches unentgeltlich die feinere Küche
gründlich erlernen will , kann sofort
eiatrete» im 5L02a .2 .2

Hotel Müller «
Badea - Bade«.

Ein tüchtiges , braves

Mädchen ,
welches gut kochen kann und alle
häuslichen Arbeiten mit übernimmt ,
per 15 . Juli nach Kohl für 2 Per¬
sonen gesucht .

Rur solche mit guten Zeugnissen
wollen sich melden 9941.3.2

Hlrschstr. 40 , 2 . St.

S5S Mädchen,
welcheSallevorkommend. Hausarbeiten
versteht , sofort gefacht . 10069 .2 . 1
Marienstraße »1 , 2. St . , rechts.

Nach Frankreich
fache ich fortwährendwohlerzogene
Mädchen i. garant. fol. Häuser. 3S1‘a

Frau Hofstadt, Heflbronn ,
(Staat !, konzessioniert. — Gcgr . 1863 .)fiausmadeben
auf sofort gesucht . Lohn 55 Mk.

Stadt . Krankenhaus ,
9989 .2.2 Adlerstrahe 29.

Gesucht
ans 1 . oder 15 . Juli tüchtiges , ein¬
faches GAderbs » , welches selbst¬
ständig kochen kann u . die übrigen
Hausarbeiten versteht. Lohn 25 M .
in ein Städtchen a - d. Schwarzwald -
bohu . Offerte « und Zeugnisse unter
Nr . 5364 » durch die Expedition der
„ Bad . Presse " . *

Gesucht auf sofort oder 1. Juli
ein älteres 9449 *

Mädchen ,
das bürgerlich kochen kann u . sämtl .
Hausarbeiten verrichtet,zu zweiLeuten .
Dnrlacherstr . 1 , int MSbelladen.

finden dauernde Beschäftig, l 0033.2.2
Cainill Weiss , Durlachcr Allee 41 .

Ei» «Ä» ii. . IW! KM . ..
1 . Juli gesucht . Zu erfr . Erbprinzen -
straße 34 im Lisengeschäft . 223336 .8 .2

wird
per

Ein jüngeres , fleißig . Mädchen ,
welches sich allen häuslichen Arbeiten
unterzieht und das Kochen gründlich
erlernen will, findet bei hohem Lohn
per 1 . Juli dauernde Stellung . Zu
erfrag . Herrenste . 40 » 2 . St . B*»»" , .,

Gesucht ein kräftiges, braves
Mädchen.

Erfrag . Bürgerflr. II , II. 23«16
Wegen Erkrankung d. Mädch. wird

für 1 . Juli zuverl . Mädchen für
Küche u . HauSarb . in kl. beff . Familie
(2 Pers . ) gesucht . 223455 .3.2

Amalienstrafte 70, I.
Auf 1. oder 15. Juli wird ein ein¬

faches, ehrliches Mädchen für einen
kleinen Hauskalt gesucht . Zu erfrag .
Angartenstr. 91, pari. 2231712 .2
Eine saubere Monatsfrau
zu kleiner Familie gesucht . 2 .1
223565 Leopoldstr . 6 , 1 Treppe.

Lehrling - Gesuch.
Junger Mann mit guten Schul¬

kenntnissen fiudet in einem hiesigen

Bankhause
Stelle als Lehrling . Gefl. Aner¬
bieten mit Abschrift der Schulzeug¬
nisse wolle man unter Nr . 10040 bei
der Expedition der „ Badischen Presse "
einreichen. *

Per sofort od . 1 . Aug.
findet ein junger Man« mit
guter Handschrift und guten
Schulzeugnifsen unter günstige«
Bedingungen Stellung als

6

bei 9962 .8.2
Heinrich Falke, Karlsruhe ,

Rnppnrrerstratze 5.
Stcrbcwäjcke - und Blumenfabrik .

Für unser Fabrik - Bureau , «
! Ketzlerstratze 8 , suche « wir §
1 kfm . Lehrling bei sofortiger mo- »
l ' tätlicher Vergütung . Meldungen D

Ketzlerstr . 8 oder Kaiser -
i strafte 167 . 10065 -2 .1

SM . Reutlinger & Cie ,
Hofmöbelsabrik .r

All ordentlicher Junge
welcherLust hat , die Brot - u . Fein -
bäckeroi zu erlerne», kan» sofort
eintretcn bei sofortiger Bezahlung bei

ilkemeißer Ihevrt . Kaucher,
9900 Karlstratze 48 . 3 .2

SlW - LthrliW gffallt.
Kräftiger Junge , welcher Lust hat

die Fourniersägerci zu erlernen , kann
bei sofortiger Bezahlung eintrcten bei

Jt . Kimmelsbach ,
Fourniersägerci und Parkettfabrik .

Werderstrafte 7. 9650»

Steifen simh &n
Apotheker

sucht passende Stellung in Karlsruhe
od . Nähe . Offert unt . 223313 an
die Exved. der „Bad . Dresse". 4.2

Junge Witwe,
in allen Zweigen der Haushaltung
erfahren , f« cht Stelle als Wirt »
schafterin bei älterem , besseren
Herrn . Eintritt gleich oder später .

Gefl. Offerten unter Nr . 223602
an die Expcd . der „Bad . Presse " . L

Gräulein , 18 I . alt , sucht An -
fangsstelle a. Stütze in gut . Hause .
Dasselbe besucht« 1 Jahr eine
töauShaltungSschule m . gut . Erfolg .
ES . wird aus gutes Untcrkoinmcn
mehr als aus hshen Lohn gesehen .
Gefl . Off . u . Nr . 5463 » an die
Expeid. der »Bad . Preffe "

.

Weisender ,
der 12 Jahre in gemischten Waren
gereist hat , smbt per 15 . Juli oder
l . Aug . anderwärtig Engagement .
Offerten u . L . D . 5455a an die
Erved , der „ Bad . Preffe " .

1haflferer*SteIIe
sucht ein tüchtiger , solider , verh . Mann .
Kaution kann gestellt werden .

Offerten unter str . 223581 an die
Expedition der „ Bad . Presse ".

Hunger Mann,
verh. , sucht Stelle als Bureau
dtenerod . Kassier. Kaution kanngest .
werden . Gefl . Off . bittet manu . 823562
in der Exp , der „ Bad . Presse " abzvgeb.

Verheirateter Tapezier sucht

tbansmeilt
oder dergleichen . Gefällige Offerten
unter Nr . 823630 an die Expedition
der „ Bad . Presse ". '

Köchin,
selbständige , auch nach auswärts ,
sowieKindermädchen suche » Stelle ,

durch Bureau Weigand ,B23624 Bahuhofstr. 12.
Junges Gässch - n aus besserer

Protestant . -MPU/tll Familie sucht
Stellung zu Kindern, am liebsten
nach Karlsruhe . — Familienanschluß
wäre erwünscht.

Offerten unter Nr . 5431a an die
Exped. der „ Bad . Presse "._ 4L

Sauberes Mädchen
sucht Monatsstelle für nachmittags
zu kleiner Familie auf 1. Juli .

Offerten unter Nr . 823619 an die
Expedition der „ Badischen Presse "

Junge, reinliche Frau
sucht ständige Nnshilfsstelle im
Servieren . Nur besseres Lokal er¬
wünscht. Offerten unter Nr . 823603
an die Exped . der „ Bad . Presse " erb.

s»,tilt » lilWL >»L -Ä, "
oder auswärts , geeignete Lehrstelle
gesucht . Offerten unt . Nr . 823563
an die Expedition der „ Bad . Presse " .

taMÄmiiWtai
zu vermieten.

Die Ecke Kaiser - « . Douglas -
strafte von der Firma Haasenstem
& Vogler gemieteten Räumlichkeiten
sind aus 1 . Juli anderweitig zu ver¬
mieten - 5652 *

Näheres Kaiferstr . 166 im Laden

HnrslhllstliA Wchmg
(Hochparterre),

aufs beste anSgcstattel und mit reich¬
lichem Zubehör , ist sofort oder später
zu vermieten :

Kaiserallee 137 ~ S Zimmer
enthüllend .

Zu erfragen daselbst imBaugeschäft -
burean oder bei Herrn Kornsand ,
Kaiserstraße 56._ 3645 *

komfortabel eingerichtet , 5 u . 6 Zim¬
mer , Bad und reich! . Zubehör , Vor -
und Hintergarten , mit und ohne
Etagen -Heizung , in sehr vornehmer
Zage sofort zu vermieten . Näheres
1893* Schumaunstr . 10 . pari .

Herrsckftsfohmg.
Gartenstrafte 64, vis-ä -vis der

Archivgartenanlagc , ist der 4 . Stock,
6 Zimmer , Bad und Speisekammer ,
auf Oktober zu vermieten . Näheres
Gartenstr . 32 , pari. 823327. 10.2

Lu vermieten
auf sofort oder später

I Karl - Wilhelmstrafte 36
eine Füufzimmerwohuung ,
eventl . Vierzimmerwohnung .

Rintheimerstrafte 1 eine
Zweizimmerwohnung.

Näheres zu erfrag . Melauch -
l thonstrafte 2 im Bureau .

mit Küche u. Keller (parterre ) , sehr
schöne Wohnung , für kinderloses
Ehepaar vorzüglich geeignet , per so¬
fort oder später zu vermieten . Näh .
10051 .3,1 Angarteustr . 75 , II .

3 Zimmer-Wohmmgcn
mit reich!. Zubehör per 1 . Oktober
zu vermieten. 821473.10.8
Nokkstr . 8 (Neubau, Südwcststadt).

Näheres Klauprechtstr . S , II .

« hlandftr. 35,
4. Stock, ist eine Wohnung von
2 Zimmern , Küche, Keller u. Kammer
aut 1 . Oktober oder früher z» ver¬
miete«. 9257*

Näheres daselbst Part, links .

In bester Lage ein geräumiges Laden -
lokal , für jedes Geschäft geeignet , z«
vermieten . 5457 *1.10.1

Offerten unter H . 2292 D . an Haasenstein
& Vogler , A.- G . , Karlsruhe .

Herrschaftswohnung !
Hirschstratze 161 , Ecke Vorholz¬

straße , II . St , ist eine schöne Woh¬
nung von 6 Zimmern, Erkerzimmer,
Küche , Bad , Speisekammer , Fremden¬
zimmer , Kauinier und allem Zubehör
auf 1 . Oktober 9827 -'

zu vermieten .
Näheres daselbst oder Wilhelm »

strafte 52, 2. Stock.
Adlerftrafte 36 ist im 2. St . eine

schöne Wohnung von 6 Zimmern ,
Badezimmer und Zubehör aus 1.
Oktober zu vermieten . Anzuseh. v.
10- 5 Uhr. Näh , i. 1 . St . 823633

Adlerstrafte 36 ist im 3 . Stock eine
schöne Wohnung von 4 Zimmern .
Küche und Zubehör auf 1. Juli zu
vermiete » . 823632

Näheres im 1. Stock.
Amalienstr . 18 , 2 . Stock , Hiwterh . ,

ist eine Wohnung von 2 Zrimnern ,
.Mche , Kammer u . Keller zu vevm.
Näh . 3 . Stock , Borderh . 823572

Augarteustrafte 64, 4 . Stock, ist
eine iehr schöne 2 Zimmer - Woh¬
nung, Küche u - Keller , an reinl .,
friedliebende Leute auf 1. Oll . zu
verm . Näh . im 4 . St ., r . 823597

Bachstrafte 77 sind 3 schöne 8 Zim-
merwohuunge» incl. Mansarden¬
wohnung per 1 . Juli und 1 - Okibr .
billig zu vermieten . 822926

Zu erfragen daselbst 3. St . 4 .3
Bürgerstr. 8 ist im Hth. 2 . Stock,

eine Wohnung von 2 Zimmern ,
Küche und Keller auf 1. Juli oder
später zu vermieten . Zu erfragen
Vorderhaus parterre . 823086

Essenweinstr . 5 ist der 2. Stock,
bestehend aus 4 Zimmern , Bad und
sonst. Zubehör auf 1- Juli od . spät ,
zu vrrniieten . 823134 . 10.2

Zu crfr . Beilchenstr . ll . I,od das.
Gluckstraßc 6 , 2 . Stock , ist eine

2 Zimmerwvhnnng aus 1 . Juli
zü vermieten . 823566

Göthestratze 61 sind 2 Woh¬
nungen von je 4 Zimmern, mit
oder ohne Mansarde , sof . od. auf 1.
Juli billig z« vermiete « . 8721 *

llläh. zu erfr . daselbst 3. Stock.
Katserallee 67 eine schöne 4 Zim -
merwohnung mit Balkon und
Zubehör zu vermiete « .

Zu erfragen parterre . 823590
Kaiserstrafte 177, Seitb. 2. St ., ist
die Wohnung von 3 Zimm . , Bade¬
zimmer , Küche u . Zubeh . aus l . Juli zu
verm. Zu erfr . Bdhs . IV . B» “ V2

Karlstr ^ 89 , Hinterhaus 2. St . , ist
eine freund ! . 3 Zimmerwohnnng
mit Zubehör auf 1 . Juli z« ver¬
miete». Näh. das . vart. B®5478^

Karlfriedrichstr . 3 , Hinth -, ist eine
Wohnung von 2 Zimmern , Alkov,
Küche u. Zugehör an eine kl., ruh .
Fainilie billig zu vermieten - Näh .
daselbst im Laden . 823598 .5 . 1

Köruerftratze 24 ist eine schöne
3 Zimmer - Wohnung mst oder
ohne Mansarde zu vermieten . Zu
erfragen im Laden . 5595 *

Lesfiugstr. 78 eineschöne 5Zimmer-
wohnirng wegen Versetzung auf
1 . Juli od . 1 . Oktober zu vermiet .

Nah . bei 1. Wirth , 2. St . 822387
Dsterrdstr. 7 ist eine Wohnungvon
2 Zimmern , Küche u . Zuvesör in
gutem Hause ans 1 . Oktober zu ver¬
mieten . 820568

Scheffelstr. 59 Wohnnsig von 3
Zimmern , Alkov , Küche aus 1 . Juli
zu vermiet . Näh . 1. « >tock, lkS., od.
Schillerstr . 37. 4 . St. 821446 .6.5

Schützenstr . 78 , Ecke Rüp -purverjrr . ,
ist eine frdl . Parterre - Wohnung
von 2 Zimmern , Alkoven , Küche
it . Zubehör n . eine Mansarden -
Wohnnng von 2 Zimmern , Küche
u . Zubehör auf 1 . Okt . an ruhige
Leute zu vermieten . Zu erfragen
parterre , rechts . 823575

Sternbergstr. 11 , schöne ZZimmer -
Wohnnng , Balkon, Veranda , Man¬
sarde , auf l . Juli zu verm . 6ü 8" ' .3 .2

Näh . Part . u. Luisenstr . 39 , 2. St .
Uhlandstr . 32 , Seitenbanwohnung ,

3 Zimmer , Zugehör , Gas , Glas¬
abschluß ( allein im Stock ) , billigst
auf 1 . Juli zu vermieten . Näh .
Vorderhaus parterre . 820866

Borholzstr. 5, 4. St-, Wohnung
vou 3 Zimmern mst Zubehör per
sofort oder später zu vermieten .

Näh . l . Stock. 8067 *

Winterstr . 27 . Seitenbau , ist eine
schöne 2 Zimmerwohnnng mit
Küche unt > Krbehör ans 1 . Juli zu
vermiet . Näh . 3. St . rechts . 8 « --
Ein gut möbliertes Mansarden¬

zimmer ist ans sofort oder später
zu vermieten . Näheres Adlerstr . 41 ,
4. Stock rechts . 823605

Pensions -Anerbieten
In Nähe der Institute finden j.

Damen u. Kinder in sthr guter Fam .
Aufnahme , ganze und halbe Pension ,
für sofort oder später .

Offerten unter 622668 an die
Exped. der „Bad . Presse ".

9 2tmnn >r *n bester Geschäfts.
" ryjlüllllCl lag «, auf Ecke Kaiser-
straffe und Marttplay gehend, im 2.
Stock des Eckhauses Karserstraße 141,
auf 1 . Juli ev. früher möbliert oder
unmöbliert zu vermieten . Zu erfr . bei
9102 * Ii » r ! Joch . Uhrmacher .

Elke Kaiser- v. SammftrJ
ein grotzes, sreundl., gut
möbl. Zimmer mit separat.

| Eingänge an besseren Herr«
oder Dame z« vermieten, l

Zn erfragen im Damen» !
hutlade» L. P. Drescher ,

| Kaiserstratze. 10062 |

Zimmer zu vermieten.
Zähringerstr. 116 (nächst der

Rittcritraße - sind 2 hübsche « « möb¬
lierte Parterre -Zimmer an einen
Herrn oder Dame sogleich oder später
zu vermieten . Der günstigen Lage
halber auch als Bureau geeignet.
Nab . daselbst 2. Stock. 9644*
Adlerstrafte 16 , 2 Tr. , ist ein gut

möbl . Zimmer mit sep. Eingang
auf 1 . Juli zu vermieten . 823580

Amalienstr. 71» Eing. Leopoldstr-,
Vordcrh - , 2 Trepp ., ist ein gut möbl.
Zimmer, mit oder ohne Pension , sof.
od. später zu vermieten . 823110 .2,2

Tegenfeldstratze 3 , 2 . Stock , rechts ,
ist ein einfaches , sauber möbl .
Zimmer an jung . Mann oder
Fräulein auf 1 . Juli billig zu
vermieteir . 823668

Ostendstratze 6, 1 . Stock r., ist ein
möbliertes Zimmer sofort zu »er-
mieten ._ 823591

Biktoriastrafte 22, ist ein schön
möbliertes Mausardenzimmer an
ein solides Fräulein oder Schüler ,
sofort oder später zu verm . 823593

Borholzstraße 50 , 4 . St . , ist möbl .
Zimmer zu vermieten , 823670

Waldhornstr . 17 im Bügelgcschäst
ist ein gut möblierter Zintmer an
2 solide Herren oder Fräulein sofort
zu vermieten . 823609

Waldhornstr. 44 , IV rechts, schön
möbliertes , zweifenstriges Zimmer
an einen Herrn oder Dame billig
zu vermieten . 823607

Werderstrafte 61 , 4 . St ., ist ein
möbliertes Zimmer mit 2 Betten
auf 1. Juli bill. z . vermiet . 823628vtts ±♦ otu» z . vciuucw uuwuo

Werderstr . 92 ist ein möbl . Zimmer
an ruhigen Herrn od . Fräulein
sofort od. 1 . Juli zu vermieten .
Zu erfragen int 2 . Stock . 823451

Sophieustraft« 48 , parterre ist «in
großes , schön möbl . Zimmer auf
1 . Juli od. spät, zu Perm. 823631 .6.1

Zähringerstr. 16, I„ ist ein schön
möbliertes Zimmer sofort zu ver¬
mieten. 822611 .9.3

Miet-Gesuche:
Wohnungsgesuch

Hübsche , geräumige 3 Ziinmcr »
wohnung mit Mansarde , Küche und
Zugehör (Klosett im Glasabschluß )
wird von zwei Damen in ruhigem ,
guten Hause auf l . Oktober zu miete»
gesucht. 4 . Stock ausgeschlossen.

Off . mit Preisangabe unt . 823592
an die Exped. der „ Bad . Presse " .

auf 1. Oktober von kleiner
GkjlliSl Familie (2 Personen ) eine
2 Zimmerwvhnnng, womöglich mit
Mansarde , zwischen Marktplatz und
Durlachertor . (SndstadtauSgeschl . Off.
mit Preisangabe unter Nr . 822473 an
die Erv . der „Bad . Presse ^.

Gesucht ver 1 Dkt. eine größere
3 Zimmerwohnung . Mögl . freit
Aussicht . Offerten unt . Nr . 823471
an die Exp, der „ Bad . Presse " ' 2-2

Junges , kinderloses Ehepaar sucht
auf 1. Oktober sreundl . 2 Zimmer -
wohnuug in der Nähe der Kurl»
strafte südlich der Kricgstraße.

Offert , mit PreiSang . u. Nr . 23470
an die Expcd . der „ Badisckcn Preffe "

Kaufmann (3 Personen) sucht
3 Ztmmekwohnung mit Zubehör.
Würde evcnt. auch die Hausverwaltung
übernehmen . Off. u. Nr . 823628 a»
die Exp , der „ Bad . Presse " erbeten -

Kleine bessere Familie sucht ans
Oktober Wohnung von 3 Zimmer «.
Offerten unter Nr . 823561 an die

Expedition der „ Badischen Preffe ^.

Mtthlburg.
Auf 1 . Okt 3 Zimmer - Wohunng

gesucht . Bachstr ., östl. Rheinstr . od .
Kaiserallee bevorzugt . Offerten mu
Preisangabe unt . Nr . 823539 an die
Exped. der «Bad . Preffe " erbeten.

Gebildetes Frl . sucht 1- 2 « « '
möblierte Zimmer, eo. mit Pension
ver Oktober oder früher . Offert , n Nr.
823606 an die Erv . der «Bad . Presst

Unmöbliert. Zimmer sesn-t
Nr . 823587 an die Expedition der
.Badische» Presse " erbet« .
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Die Prüfung für den Straßen ,
und Dammeisterdienst betr .

Am 22 . Juli d. I . beginnend , wird
eine Prüfung für den Straßen - und
Damnieisterdienst dahier obgehaltcn
werden. Gesuche um Zulassung sind
unter Anschluß der erforderlichen
Aachweise längstens bis zum 13 . Juli
». 34 . schriftlich einzureichen.

Die Verordnung , welche die Zu -
laffungSbedingungen und die an die
Bewerber zu stellenden Anforder¬
ungen bezeichnet, kann bei den Wasser¬
ung Straßenbau » , und Rheinbau -
iuMktionen , sowie auf unserem Sekre¬
tariat erhoben werden.

Wir bemerken, daß eine Straßen »
und Dammcisterprüfung im nächsten
Zadr voraussichtlich nicht stattfinden
wird. 100042 .2

Karlsruhe , den 22. Juni 1907 .
Hroßh . HverdireKtio«

des Wasser- « Straßenbaues .

Aesbllvarbeite«.
Die Erd - , Straßen », Maurer -,

Beton» und Einfriedigungsarbeiten
für die Herstellung des Unterbaue »
für da» II. Glei» auf der Strecke
vo»—Bade« werden nach Maßgabe
der Verordnung des Gr . Ministeriums
der Finanzen vom 3. Januar 1907
sin öffentlichen Wettbewerb in einem
Los zur Vergebung ausgeschrieben .

Die Arbeiten umfaffen im Wesent¬
lichen :

IS 000 cbm Erdbewegung und
FundamentauShub und SSO cbm
Beton , Bruchsteinmauerwerk und
Quader .
Pläne und BcdinguiSbeft liegen bei

der Unterzeichneten Stelle — Bi » -
« arckstratze 4 — während der
üblichen Dienststunden zur Einsicht¬
nahme auf ; daselbst ist der Ver¬
dingungsanschlag gegen Ersatz der
Herstellungskosten erhältlich , während
eine Abgabe der Verdingungsunter¬
lagen nach auswärts nicht stattstndet .

Angebote find verschlossen u. porto -
frei unter der Aufschrift : „Bau de»
II . Gleises OoS —Baden " bi» spätesten»
Mittwoch de« 10. Juli 1907,
vormittags S Uhr, bei der Unter¬
zeichneten Stelle einzureichen , zu
welcher Zeit die Oeffnung der Angebote
sin Beisein etwa erschienener Bewerber
erfolgt.

Die Zuschlagsfrist beträgt 3 Wochen.
Auskunft über den erfolgten Zuschlag

wird nicht erteilt . 5280 - 2.2
« «statt, de« 15. Juni 1907.

Kr. ZLahnVauiuspektio».
Sinzheim . 2.1

Stammholz -
Versteigerung .

Die Gemeinde Sinzheim ver¬
steigert am

Dienstag den 2. Juli d. I .,
vormittag » 9 Uhr

beginnend auf der WaDeneck fol¬
gende Hölzer :

13 l . . 18 II . . 14 . III , 85 IV .
XL. Tannenstäom « , 28 I . , 26
II . Kl . tamiene Klötze, 7 Sicher ,
und 13 Daustomgen ;

ferner daran anschließend im Buß -
weingarten auf dem Platze daselbst :

5 II ., 1 III . , 16 IV . Kl . Tan¬
nenstämme , 3 I . , 2 II . Kl . tax »
neme Klötze und 17 Baustangen .
Die Zusammenkunft ist beim

Selighofer Gut anfmm » Wald .
Sinzheim , den 25 . Juni 1907 .

Der Gemeinderat .
Lorenz . 5444 «

Ule - Vtckus.

Todesfalles halber ist in einem
verkehrsreichen Ort « de» vorderen
Aenchtals ( Mittelbaden ) — gün¬
stige Lage , nahe bei Bahnstationen
— ein Mühlanwesen , bestehend aus
ztveistöck . , massiv gebautem Wohn¬
haus (Müllerei ) , ne&ft Qekonomie -
»ebäude u . ca . 82 Ar Wiese « und
Gartenland , samt Einrichtung un¬
ter günstigen Bedingungen sofort
zu verkaufen .

Die Mühle hat ganz « e«e Tur -
»memmlage . 65— 70 HP . Wasser¬
kraft aus einem Seitenkanal der
R«nch ( ständige Wasierversorg -
uno ) , 3 Mahl - u . 1 Schälgang .

Das Anwesen eignet sich ver -
seiner günstig . Lage u . vorh .

starken Wafferkraft ganz besonders
za einer Fabrikanlage . Mäßige
A»zahl »» g. 5459 »

Nähere AuÄunft erteilt :
Fruu Joseph Wals *

Mühlenbefitzer , 2.1
m Zasenhofen b. Appenweier .

Bekanntmachung .
Wir bringen hiermit zur allgemeinen Kenntnis , daß am 27 . ,

28. ««» 2V. Satt das Freiw. Feuerwehrkorp » sein 4« jährige»
Bestehe« feiert.

Die Versteigerung der
Plätze für die Verkaufs - und Schaubude «

findet am Freitag , de » 26 . Juli , vormittag » 16 Uhr auf den
Schloßplanken statt .

Schwetzingen , den 28 . Juni 1907 . 5448a
Bürgermeisteramt :

Wipsinger . Frey

Sparkasse Malsch.
Die Sparkasse Malsch , mit Gemeindebürgschast (daher jedes

Risiko ausgeschlossen) , nimmt fortwährend Einlagen in jeder Höhe
entgegen, und verzinst solche mit 4 °/« . Kassenst. v . 8 — 12 Uhr.
<987. 10.4 Der Berwaltungsrat .

Mittwoch de» 3. Juli , abend » 8 Uhr

DOPPEL - KONZERT
veranstaltet vom 10061

berühmten Koschat - Quintett ans Wien
unter persönlicher Leitung der Uomponisten Idowsr Koschat

und der gesamten

Kapelle des Leib-Grenadier -Regiments
Königl . Musikdirektor Adolf Boettge .

Nähere» folgt.

GrasKeller 3 HAMBURG Helgoländerhof

2 Orientreisen zur See!
nach Seheyeningen (Rotterdam ), Lissabon , Tanger , Marseille Neapel ,
Sizilien , Kreta , Athen , Saloniki , Smyrna und Konstantinopel ,
zurück über Bukarest od . Sofia —Belgrad , Budapest und Wien.
Dauer 36 Tage , Prei » I . Kl . Mk . 1t00 — , II . Kl . Mk . 800 .—
inki . aller Spesen . Weitere Orientreisen am gl . August und
31 . September (bis Aegypten ) . Teilreisen zur See nach Italien
(80 Tage ) und nach der Rivisra (23 Tage ) von M <. 460.— an
Einzelreisen nach Madeira nnd den Kanarischen Inseln von
Mk. 318 . — an inkl . Aufenthalt und Beköstigung . 2 Reisen nach
d . Nnrdkap am 4. u . 20. Juli von Mk . 250 .— an . Prospekte kostenfrei .

Snob « VPPfPfitAP fUr dortigen Platz . Derselbe
einen I CI UQtCl muss angesehen , erfahren , bei

Detailleuren , Hausbesitzern und Architekten gut ein -
geführt sein ; Fachkenntnisse nicht unbedingt erforderlich .
Die Vertretung sichert bedeutendes Einkommen .

Emil Heinicke ,
Berit « 8 . W . 61, Gitschinerstrasse 106 -

Heinicke -Ladenban
Udealmtei — Seschltaeimrlchlnngea — Aisbaataa
LI — FtnaeascUMer Schaukästen als . 5485a

Füv tüchtigen wivt
ist in Fnaldni -g I , B . auf 1 . Oktober eine der erstenRestaurationen
mit großen Lokalitäten zu verpachten oder zu verkaufe « .
Großer Umsatz nachweisbar . :lf « tüchtige Reflektanten wollen
ihre Adresse unt . F . F . 4316 an Rudolf Moese , Freiburg
I. B„ sende» . 5*85a.2 .2

Stille Beteiligung .
Bo « einem feit 20 Jahren bestehenden, rentablen , leistungsfähigen

Fabrikationsgeschast wird ein Kapital von ^ »W- 12 bt » 1» Mille
gegen gute Verzinsung gesucht . Sicherheit vorhanden . Gest. Angebote
wolle man unter Nr - 5438a an die Exp . der » Bad . Presse ' richten. 2.1

Junger Man » , 28 I . alt , von
angenehmem Aeuhern , mit tadel¬
losem Ruse . Besitzer einer Gast¬
wirtschaft , verbunden mit etwas
Landwirtschaft , mit komplett « ,
häuslicher Einrichtung in einem
GebirgSorte Oberbadens , wünscht
mit bravem , katholischem Mädchen
»efichten MerS , welches Lust und
Liebe -um WirtschaftSbetriebe hat ,
behufs baldiger Verehelichung in
Verbindung zu treten . Bewerbe¬
rinnen , auch ein brave » Dienst¬
mädchen mit etwa » Vermögen ,
wollen ihre Anträge unter Nr
5461 « in der Expediton der »Bad
Presse " niederlegen .

Häuslich erzogene » Fräulein ,
jchottsch, 27 Jahre alt , mit etwa »
nnnögen , wünscht mit solidem
rrrn in näheren Briefwechsel zu
den behufs ff aJ «* a 4 >
späterer
irengste Diskretion zugesichert ,
monym zwecklos. Ernstgemeinte
sferten mit Bild unter R . R .
10 postlagernd Weinheim in
Uun . 5262 «

für Fräul . mit Vermögen ,
Mitte 30er paff. Geschäft».
Herrn (Restaurateur ) zweck»

ÜPlrttt .
Gesl. Offert , unt . Nr . 823625 an

die ^ ped. der »Bad . Presse ' erbet
Belebe Hetr « t, ,

Partie « für Damen « eise kostenlos
nach. Strengste Verschwiegenheit.
Gebe» Sie nur Adresse: 5103a .6.4Fr. Csmbert , Berli n SO. »6.

~ I ., kindech,
JBermfiß . w . sof.

renom .»re 'gn « g»h«irat . Näh . d. d.
Bureau „ssidee" , Berlin S. 42 .

um bis AI Reff
können Personen jefc . Stande » ver
diene» , welch« mit Landwirten , Land
krämrr « und Land - Gastwirten ver
kehren, durch Verkauf 2 neuer Artikel
die leicht in den Taschen zu tragen
sind . Bl. F . A. Stehr , Ham
b«rg 23 8,

Wolfshund
««b belgische Riesenhäsi «,
Pracht - Exemplare sind verkäuflich .
823458 .3.2 Mühlh « rg,Stößerstr .3.

Danksagung.
Anlässlich des unerwartet raschen Todes unseres guten , in Gott ruhenden

Gatten , Vaters , Schwie gerv aters , Grossvaters , Bruders , Schwagers und Onkels

Heim Albert Schwarz, i
gingen und gehen uns so zahlreiche , wohltuende Beweise der Teilnahme und des Mit¬
gefühles an unserem herben Schmerze zu, dass es nicht möglich ist , einzeln unsere
Dankeebezeugung abzustatten . Mögen daher alle lieben Freunde , Kollegen and
Bekannten auf diesem Wege den Ausdruck unseres tiefgefühltesten Dankes entgegen -
nehmen für die vielen schönen Blumen - und Kranzspenden , Zuwendungen , hl . Messen
und sonstigen Beweise der Teilnahme . Insbesondere sei Dank ausgesprochen dem
bochw . Herrn Pfsrrer Meister für den Beistand und Trost , den er dem verblichenen
in seinen letzten Stunden zuteil werden liess , den ehrw . Schwestern dee St . Bemhsrdus -
bauses für ihre aufopfernde Fürsorge am Sterbelager , dem Cäcilienverein St . Stephan
für die erbebenden Trauergesänge , die Kranzniederlegung und den warmen Nachruf
am Grabe , dem Männerverein „Constantia “ für den schönen Grabgesang , den Herren
Vorgesetzten , Kollegen nnd Freunden dee Verstorbenen , sowie allen Teilnehmern
für die grosse Beteiligung an der Beisetzung ."

> Gedenkelüge dem Verstorbenen ein treues
Karlsruhe , den 26 . Juni 1907 .

ken bewahrt sein ! 828582

Die sehmerzerfüllten Hinterbliebenen:
Marie Schwarz Witwe, geb. Dietsohe
Albert Schwarz , Betriebsassistent
Marie Schwarz , geb . Kariein .

Statt jeder besonderen Anzeige.
Verwandten , Freunden und Bekannten die traurige

Nachricht , dass unsere liebe , gute Gattin , Mutter , Schwie¬
germutter und Grossmutter

m Um Di , pb . Ving
nach langem , schweren Leiden , im Alter von 67 Jahren ,
versehen mit den hl . Sterbesakramenten , heute abend
8 Uhr sanft entschlafen ist .

Karlsruhe - Raatatt , den 25. Juni 1907 .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

J . Diirk , Hauptlehrer a. D.
Die Beerdigung findet Freitag nachmittag 3 Uhr von

der Friedhofkapelle aue statt .
Trauerbaus : Jollystrasse 8. 10052

Statt jedsr
besonderen Anzeige .

Für die vielen Beweise
Herzlichster Teilnahme bei
dem uns so schwer betroffenen
Verluste, insbesondere dem
Herrn Dekan Ebert für die
trostreichenWorteam Grabe
sagen wir innigsten Dank .

Im Name« der trauernde«
Hinterbliebene« :

Willi . Dentler.
MÜ- lV«r- , 26 .Junil 907.

823599

Danksagung.
Für die zahlreichen Be¬

weiseherzlicherTeilnahme an¬
läßlich deS Ablebens meines
lieben Gatten , Schwagers
und Onkels 823588

sowie für die Blumenspen¬
den und ehrenden Nachrufe
seiner Koichorattonen , der

teuerwehr , Militär - und
rttlleriebund sage ich den

herzlichsten Dank .

ElIstMarkstahlerWwe.
geb . Fink .

Karl - ruhe , 36 . Juni 1906 .

Stock verloren
Sonntag abend 7 Uhr am Bahnüber¬
gang Snegstratze , silberner Griff , Mo¬
nogramm P . S . Der Finder , welcher
beobachtet worden ist, wird gebeten ,
den Stock Lisenlahrstraße 27 ge¬
gen Belohnung abzugeben , da sonst
Anzeige erfolgt . 823579

gy , | J ■ an jedtrmann in jeder
WIK lU I Höhe .ev .obneBflrgscb .V > w » w» » str . reell! Viele Dank¬
schreib , IieipzlgerBypeth.-Centrale ,
Leipzig 198 , Kathar .- Str . Bankkom -
miss. Gerichtl. eingetr. Firma. Tücht.
Vertr. gesucht_ 464U .52 .5

Wer leiht 500 Mark
gegen LebenSversicherungSabschluß.

Offerten unter Nr . 823584 an die
Exped . der „Bad . Presse" erbetrn .

Wer leiht einem Irl sof. 46 Mk . ?
Offerten 8 . W . hauptpostlag . B« *M

Junger Herr
in guter Position sucht 3 .1

gebildete junge Dame
(schlanke Figur ) ke« « e« zu lerucu .

Briese unter Nr . 5400 » an die
Expedition der »Badischen Presse".

Suche Vertretung
von einer erstklaff. Weiugrotzhaud -
l « « g zu übernehinen für die Bezirke
« inShetm , WieSloch « . Um geb .

Gefl . Offerte » erbeten an I, . ( I 7 *
SichterShei « i . Bade « . 5429a .2.2

Wirtschaft .
Tüchtige , erf . WrtSleute such

« ne Mtgehenide Wirtschaft in Zc
oder Pacht . Kaution kann gest<
werden . Offert , unt . Nr . 8234
an die Exped . der „ Bad .Presse

SpvLsrolßvsodM
zu pachte« evtl , zu kaufe« gesucht
von gutsituierten jungen Geschäfts¬
leuten , Oberland bevorzugt , für GpSt -
jahr oder Frühjahr . 3.1

Offerten unter Nr . 823617 an die
Exvedition der „ Badischen Presse" .

Ein gut erhaltener , 3räderiger

(Pritsche 70 cm breit , 110 CM lang )
mit Feder wird gesucht , eventl.
auch ei« neuer .

Offerten mit Prei » unter Nr . 10050
an die Exped. der »Bad . Presse*.

Zu kaufen gesucht
*

Sin gut erhaltendes Dreirad
wird zu kaufe« gesucht. Offerten
u . Nr . 5382a an OSkar Landwehr ,
Agent , d. « Bad . Presse "

, Bruchsal .
Au verkaufe « fast neues

Mnrfelmtt fetnraft
(mit Vorspannwagcn ), 5 PS ., zwei
Zylinder , Debrayoge N. S . N. Mag -
net SimmS Bosch . Anfragen und
Besichtigung bei „ Maschinist " ,
Hellanv - Hotel. Bade» . Bade«.

Wer sei« Grundstück
Geschäfts- oder Privathaus , Villa ,
Hotel , Restaurant , Rittergut , Land¬
wirtschaft, Mühle , Ziegelei , Baupstrc .

verkaufen wist,
wer Hhpoth . od. Teilh . sucht , sende
Adr . sos. an dir Exped . der „ Bad .
Presse " unt. Nr . 5439a. General »
verirrter in nächsten Tagen anwesend .
Besuch kosten!. St. Agent , streue
Diskretion . Verbindung mtt ca. a

Bankgeschäften.
Gebrauchtes , »« kau e «

gut erhaltenesstutztknv gesucht .
Offerten unter Nr . 823604 an die

Expedition der »Bad . Presse ".SHywmvH wfc» yvw « ^ »»11» »

auf Abbruch, alte Ziegel , kl. Partie
Hau und Schichtensteine , Haud - und
Pritschenwagen , Maschine und noch
verschiedene andere Bauartikel und
Inventar sofort billig gegen Bar¬
zahlung abzugeben. 10054 .3.1

X. Appenzeller Wwe .,
Lessingstr. 1 , parterre .

wagen -vevkarrf.
Ein fast neues

Mylord
vorzüglicher Arbeit und Material , ist
zu verkaufen. Näheres unter Nr . 5344a
durchdie Exped. der «Bad . Presse ." S.8

Gut erhaltene

Badeeinricbtnng
mit Kohlenfeuerung und Brause preis » -
wert zu verkaufe « . 9894 .2.2

Sophieustraße 21» 2. St.

Motov - Arveipnd
zu verkaufe«.

Ein bereit » noch neuer Metor »
zweirav billig zu verkaufe «.

Gefl. Offerten unt . 822357 an die
Exped. der „ Bad . Presse " erbeten .

Fahrrad L
”4Är ' S

Gerwigstraße 18 , 8. Stock .

Großer Regulateur ,
neu. mit Schlagwerk , gut gehend , für
nur 1» Mk . zu verkaufe « .
B23614 DouglaSst » . 80 , pari .

ftuebenfebranh
ist billig zu verlaufe « .
823589 Degenfeldstr . 1 » , IV .

Für

Kunst - Mbuder !
«tue cht » «fische Bettstelle mit

reicher Einlagearbeit u. Holzschnitzerei
ist umständehalber zu verkaufe » .

Reflektanten bitte Adresse unter
823266 an die Exped . der «Bad .
Presse" einznreichen._ 2.2

Große , eiserne, elegante 823615

Ainderbettstelle ,
neu, für nur 12 M . zu verkaufe « .

Deuglasstraß« 6« , Part.
gut erhalt ,M « sik»Wlut » mat

PIRUp , mit 5 Psg .-Einwurf , u- ein«
viellu « sind bill. zu verkauf. 8'"«'
Markgrafeufir . ro . Hths . 2. St.'

Ein schöner Rastatter Hertz mü
Rohr ist billig zu verkaufe« .
823608 Katzelleuftr . 52 . 1. St .

Regnlatenr i:1
823519.3.1 Durlacherftr . 59, III.

gut erhalten , ist
bill . zu ver¬
kauf.
Anguflastr Ia3 .

Schleifsteine
zu verkau eu . Größe 90x12 cm
dis 1,20 m , 12 breit . 822942 3.3

« ugarteustrata 56.
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Badischer prauenvereln.
Am 1 . Oktober ds . JZ . beginnt ein ZluterrichtsKnrs zur Aus¬

bildung in der Krankenpflege im Lndwig - Milhelm -Arankenyeim
dahier , im Akademische » Krankenhaus in Kridelkerg und im
Allgemeine « Krankenhaus in Mannheim .

Diesem Unterrichtsknrs soll am 15 . August ds . Js . beginnend
ini Ludwigs -Wilhelm - Kraukenheiin in Karlsruhe eine Unterweisung
im Kochen einfacher Kost und in hauswirtschaftliche » Arbeiten vor -
hcrgehen .

In Lerbindilng mit dem am 1 . Oktober ds . Js . beginnenden
Unterrichtskurs in der Krankenpflege ini Ludwig -Wilhelm -Kranken -
heim hier soll auch die Ausbildung von Kanshaktnngs - und Mirt -
fchaftsschweffern erfolgen , welche die Leitung des Hauswesens, , der
Hallswirtschaft der Küche u . s . lv . in Krankenanstalten nberriehmen
und die Wäsche , die Bügel - und Näharbeiten in diesen Anstalten
besorgen sollen . Die hierzu sich iileldenden Schülerinnen haben , run
als Schwester iu den Verband eintretrn zlt können , an einem theore¬
tischen UiiterrichtsknrS in der Krankenpflege , jedoch ohne nachfolgende
praktische Verwendung an derselben , teil zu uehinen .

Es ergeht an diejenigen mindestens 20 Jahre alten Mädchen ,
welche sich der Krankeitpflege oder der Mithilfe bei der Führung der
Haushaltung und Wirtschaft in einer Krankenanstalt widmen wollen ,die Aufforderung , sich baldigst bei dem Unterzeichneten Borstand
schriftlich oder persönlich zu melden , wobei anzngeben ist , ob di «
Aufnahme zum 1 . Oktober d. I . oder schon zum 15 . August d. I .
gewünscht wird . Wir bemerken noch , daß der Eintritt auch zu jeder
andcril Zeit erfolgen kann , in welchem Falle die Bewerberin bis
zum Beginn des Unterrichts praktisch in der Krankeitpflege brzw . im
Haushalt beschäftigt wird . 9507 *

Karlsruhe , den 14 . Juili 1907 .

Der Dorstand der KSteikmrg 111.

Bücberrevision ! ■\
Unter Zusicherung strengster Diskretion über¬

nehme ich Buohfiihrungsarbeiten aller Art , die von
einem langjährigen Fachmann ausgeführt werden ,
Revisionen, Neueinrichtung, Fertigstellung

von Jahresabschlüssen und Bilanzen,
fortlaufende Führung der Bücher im Abonnement
etc . unter billigster Berechnung . Für sachgemäße ,zuverlässige und exakte Erledigung übernehme ich
volle Garantie . 8981 .4.4

Telephon 2018 . Direktor P . Glüsser .
Handelsschule „Merkur“, Karlsruhe , Kaiserstr. 113.

Reparaturen
an Gold - und Silbern ? aren,

vergolde « , versilbern , sowie aufpolieren alter « e
rasch and billig .

Kaiserpassage 7a , Karlsruhe .
123611 .3.1

rerd . Mülhens . Glochcngasse NH711 Köln

Dr. ,Thomalla

MarköiWindmühie
,' AQem(g«r konzoat* Fabrikant:

6 . MQhfinghaus ’ Pet ^ Joh. Sohn , Lennep.
Niederlage bei : Rüd . HUgO DlötriCh .

AI

i Die einzige hygienisch vollkommene , in Anlage und Betrieb billigste

Heizung für das Einfamilienhaus

11 Darlehen bei jährl.
n ,fl Ziiffen u. Ratttirückzahliing

«ltzstgeb .,^ . v
^

Ki>n
^

« p,

R tttttil f Gute getr . Herren - u.01 HlliJ ♦ vamenkleider,Schuhe
u.i.m. {puf£n Sie sehr billig B23339 .2 .2
bei NMLkqtMrL.

TrauringB
v . r . p ,

ohne Lötfuge ,
in jeder Fayon ,
nach Gewicht am billigsten bei
B . Kamphues

Uhrmacher und Juwelier,Karlsruhe
Kaiserstrasse 207 ,zwischen Wald - n . K&rlstrasse .

DIXI
Wagen beteiligten sich mit regelrcchtm ,
bequemen Tourenbarosserieu , nicht
als extraleiclite Spezialwagen

an der

Durch Setbstfabrlkatton mtb
nur direkte grSjjcrt lkaffa -Einkäufe
« it wenig Spesen bi« ich i« der
Lage zu bedeutend billigere« Preise»
»eie je»« Kvnknrrniz zu verkaufe».

Kleiner Au » , « , .
Bollständtge » Bett von 70 Jt an

dm . 40 „ ,
en Don . . . 12 m m
Bettstelle« Don . 25 m m

lschkonmwdr « Don . 18 , ,
Waschkommoden, polirt,mit schön«« Beschlägen
und MaruiorplattenDa« 4b » »

Rachttflchc Do« . . . 6 , ,
Schränke , einth., von . 15 . *
Kameltaschendiwan von 48 „ „
Schcha-Tisch« von . 15 , ,
Sopha. in guter solider
Arbeit von . . . . Sb » ,

Gallericschränk« von . 25 „
* „

Bertiko , matt«.blank, »o« 36 . .
SO—5b vollständige Schlafzimmer -
Einrtchtnng «« nir Hotels und

Private stets auf Lager .
Ganze Aussteuernwerden besonder»

berücksichtigt. — Sämtliche Kasten- ».
Helftermöbel sind »nr gute , sol. Arbeit,« « sicht gerne gestattet .

Hei-lLOmerkakrt
8 Wagen am Start
6 Wagen am Ziel

Ohme Strafpunkte

3 - Prci$ K« 5Clbergrennen
KAISERPREIS : 3191 «

2 DIXI am Start
2 DIXI im Hauptrennan

DIXI klassiert als d . ar*jL't 't » deutsohe Marko
Diese Resultate bestätigen

II
Fahrzsugfabnli Eisenach.

Patentbureau
v«ch ürtmuaumnntuattm gmeu Dr. S. Hauser, Strassburg i . E.
Wein , ofen

über die Straße :
Weiß ä Ltr . 60 Pfg. an \ bis 19 Ltr.« ot b Jf 70 „ „ / steuerfrei
sowie im Faß v. 20 Ltr . an vd . Literfl .
f. Flaschenwein « , Südweine , « ranken -
weine , Spirttnosen , Champagner ic.

i » ' h u. Fl . empfiehlt billigst

MM . S. liliei'lW . Wm
6.5 « Sthestr . 28 , Laden . 8S28

diB. Reparaturen an Fässern ,
Ständern :c. werden billigst besorgt .

Hohtr Steg 83 . Tel . 1787.
68s»

»u
Neckar

I Perled . bad . Neekart . u . Odenw.
20.2 lieininger ffsk
praehtv . geleg . m. Gart . Pens . Grosse
Räume £ Vereinsansfl. Autogarage.
Spcziajhaus für d . Herrn Kauft. 68„ a

Karlsruhe I fiasundheitliches ! Stuttgart 1
3000 Nervöse pro Jahr verdanken

dem ewig jungen , 80jährigen Gesundheitslehrer Vater Simoni die Wieder¬
kehr ihrer Nervcnkrast . Anläßlich seiner Vorträge über „ Verdauungnnd Nervofität ! ist derselbe bereit , in Karlsruhe und Stuttgart Besuche
abzustatte « . Diesbezügliche Wünsche sogleich brieflich an Georg Simoni
postlagernd Bruchsal . Seine Werke : „ So werdet ihr alt ! " (3.50 M .)und „So sollt ihr essen !" (3.00 M .l genießen einen Weltruf und sind gegen
Einsendung von 7 Mk. postportofrei von Simoni zu beziehen, später aber
von G. SnnoniS Verlag , Feistritz-Marburg , Steiermark . 5368 «.3.3

Denkers

1 kg ersetz
1 ' /, kg Hafer ,

billigst bei

Karlsruhe,
Akademrektr. 20 .

[l■ ist die verbesserte Zenlral-Luftheizung . In jedes, auch alteKfSS !öieh<I einzubauen . Prospekte gratis und franko durch • ■
d Schwarzhaupt Spiecker & Co . , stacht. , G. m . b . H . , FrankfcrS a . M .

Sichere Existenz für Modistin .
In schöner Stabt Mltelbadeus ist ein flott gehendes, erstklassiger

Hlntzgefchäst mit seiner Kundschaft wegen Verheiratung der Inhaberin
sofort preiswert zn verlaufen .

Gest. Offerten unter Nr . 5237 » an dir Expedition der »Badischen
t“ erbeten.

Apfelwein
gute Qualität , liefert in Leihsässern
zu 84 Pfg .» und in Eigentums -
fäffern zu 22 Pfg . pro Lüer . Bei
Abnahme von mindestens 100 Liter
per Liter 2 Pfg . billiger . 9151 *

8 . Finkeistein,
Deleph . 510 . Rintheimerstr . 10 .

Fässer werden abgeholt und durch
eigene Küfer in Ordnung gebracht .

Tie Httifßirik tt. Chreiser
Großh . Hoflieferant , Karlsruhe ,Herrenftraße 44 , Teleph . 2071 ,

empfiehlt
ihr grotzer Lager
selbstverfertigter

eiserner
' Kparkochhrrde
zu billigst. Preisen ,anerkannt beste« Fabrikat im Braten ,Backen u. Kochen . Vielfach prämiirt

mit Staats - u. goldenen Medaillen .
Preislisten gratis n. franko.

Damen ,
welch« ihrer Entbindung entgegensehen,
finden gute , freundliche und sehr billige
Aufnahme bei 823583
Frau Singer, Entbindungsheim ,
Konstanz g. du , FglkengaSe S.

Wör . llDleiD ‘sr
Untersuchung I Technische

von | Analysen .
Nahrungsmitteln . j Versuche .
Glas — Porzellan — Chemikalien
ra5a für Laboratoriumsbedarf .

Zur Reisezeit
empfehle :

Schinken
ihueAncheilinkSenWhtil

und bester Qualität ,

Göttingar Cervelat-
u . Salamiwurst
in größter Auswahl .

Carl Hager,
Hroßß. Koflieferant,
Erbprinzenstratze,

nächst dem Rondellplatz -
3 .1 Telephon 358. >,w

Bad Liebenzell .

Pension Voizer.
Vollständig neu eingerich¬

tet , vorzügl . Betten , elektr .
Licht , gesunde freie Lage ,Garten am Hans . Gewissenh .
Verpflegung . Feine bttrgerl .
Küche . Pensionspreis incl .
Zimmer von Mk . 4.50 an .
Prospekte . 4756a.3 .3

OÖlXl • Rhein

Fränkischer Hof
32/35 KomidiOMtrasM 32/35

altbekanntes bestempfohlenes

Gar.
rein.

(5 höchste Preise ), von kräft .-aro -
mat . Geschmack , Pk . 8 */t Pfd . n.
9 ML , 5 Pfd . n. 5.50 ML fr .
Nach» , von 9701a *

E. Mohr, Bienenzüchter ,Oberklreh i . B .

Mein 8421.26.5

Fussboden - Lack
ist sofort trocken , dauer - >
Haft « nd von brillantem ' !
« lanz . Per Pfd . 70 Pfg . s
Musterkarte und Gebrauchs¬
anweisung zu Diensten . Ver¬
sand nach ausw . Rabattmark .

$» tetitTh .Walz , i
Knrvenstr . 17. Tel . 190 .

Damenfahrrad »
bereit » neu , mit Freilauf , ist preis¬
wert z« verkaufen . 9029.20 .13

Kreuzstraß « 10. 2. Stock .

wegzugshalber sofort billig' «. IU zu verkaufen. 823353 .2.2
SsinbrennerAr . SK. 3. St .

Legt», Frahstack von 3 ' /, Nk . an.
Wein - nnd Bierreslanränt .

2857 ».26 .12 1 . J . Brems ,

Kirschen-Kanf L
Wir kaufen größere Posten

Brennkirschen und bitten diejenigen
löbl. Bürgermeister -Aemter Von
Gemeinden, in welchen solche dis¬
ponibel, um gefl. geeignete Veran¬
lassung. 5432a

Hern ». Loeb - Stern & (£».,
Branntweinbrennerei in Mannheim .

Renverpachtg . auf 18 - 24 I .
In Prov . Hannover » Bahnst ,

u . nahe gr . Garnisonstadt mit
h5h . Schule «, einschl . Jag » c-

2 Rittergt . 1350 Mrg .»
gr . Branntwein -Brennerei ,

best , » übenbv ., gt . Wiesen .
Schloß niit 22 3 ., gt . Geb . , reich ! ,
leb. u. tot . Jnv . re. 5222a .2.2

Pachtpr . 18 000 « . p . a.
ev . g « t « tit zu verpachte » .

Nähere AuSk. erst unter FoL 1455
Wilhelm Kennt, » Co., Leffa « .

Kleis . Landgut
mit mafstv- Wohnhaus , großem Obst - ,
Gemüse- und Ziergarten , in der Nähe
einer Garnisonstadt Oberbadens , ca.
5 Min . v. hcrrl . ^Tanncnwaldungen
entfernt , der ruhigen , geschützten Lage
wegen für Erholungsbedürftige 2c.
sehr geeignet, uniständeholber sofort
sehr billig zu verkaufen .

Anfragen unter Nr 5238a an die
Erved der „Bad . Presse "._ 3.3

Erfindung .
Patent (Massenartikel ) an 'Fabri -

kant billig zu verkaufen . Off . postl.
Vrvchkal jl t . » . so .

lirti ». iridltrh
Wer Kapital denitigt und nicht

direkt von der Brauerei abhängig
sein möchte , wende sich unter Dar¬
legung der Verhältnisse unter F.
M . P . 603 cm Rudolf Mo,je ,
Frankfurt a. M._ 5372a

fiaus-Uerkauf.
Für Familie , welche hauptsächlich

ruhig auf dem Lande leben will , habe
ich eine schöne Sommer - Wohnung
mit LZimmern , Küche, Keller, Speicher ,
Garten u . Kartoffelfeld für den billige»
Preis von 8000 Mk. zu verkaufen.

Das Anwesen liegt nahe beim
Tannenwald und fft man gleich am
Seebad Ueberlinge « oder Ludwigs -
Hafen . 22

Offerten find unter Nr . 5397 » in
der Exved . der „ Bad . Presse " abzug

Im Kinzigtal habe ein

Anwesen
worin seit 60 Jahren ein gutgehen¬
des gem . Warengeschäft betrieben
wird , unter sehr günstigen Beding¬
ungen zum Preise von 45000 Jt zu
verkaufen . Für jungen , solide«
Kaufmann wirklich günsfi - e Gelegen¬
heit. Näheres durch B5052a .5L
W. nilkIl8,Konkursverw , Offfinbgrg SB.

SchSnes Anwesen
tat Murgtal, mitten tat Ort, in ge¬
sunder und freier Lage gelegen .
Bahnstation und Jndnstrieort , mit
10,450 qm Hofraite Hausgarten ,
feinere Okistanlagen, Wiesen, wegen
vorgerückten Alters preiswert zu
verkaufen .

Wohnhaus mit 7 Zimmer«'
Küchen , Wasserleitungen, Mansar¬
den und vorzüglichen Kellerräumen.
Scheune, Stallung , Waschküche ,
Badezimmer nnd dst>. Remise« , ge¬
räumig und besonders stehend .

TaS Anwesen ist infolge seines
Umfanges n . seiner günstigen Lage
f. Bauspekulanten befand, geeignet .

Offerten unter Nr . 822016 a»
die Expedition der „ Bad . Presie"-

Kinderrvagen ,

f
romenadewage « ,
portwagen

kaust man am beste « n. billigste »

b« kr . kiike >,8tt8 -. H»fliesrt .,
Mtglied des Rabattsparvereins.

Erste » fiidventfch . KiuVerwageN -
Bersandgeschäft

Karlsruhe » LnVwigSplatz 40a ,
beim Postgebäude .

GrStzt . Versand , zahlr . Referenz .
Slan verlange reich illustrierte Ä

preirliße srank». 6941 ' «
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